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Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Museen mit Freude entdecken

Der Internationale Museumstag wird jährlich vom Internationalen Museumsrat ICOM ausgerufen. Ziel des Aktionstages ist es, auf die thematische Vielfalt der mehr als 6.500
Museen in Deutschland sowie der Museen weltweit aufmerksam zumachen.
Mit ihrem breiten Spektrum, dem vielfältigen Angebot und innovativen Ideen leisten die Museen einen großen Beitrag zu unserem kulturellen und gesellschaftlichen Leben. Als
Besucherinnen undBesucher, sindSie herzlich eingeladen, die in denMuseen bewahrtenSchätze zu entdecken und sich von dem leidenschaftlichen Engagement derMuseums-
mitarbeiterinnen undMitarbeiter begeistern zu lassen.
Die Museen sind an diesem Tag natürlich bei freiem Eintritt geöffnet!
Der Bürgerbus der Verbandsgemeinde Oberes Glantal bietet einen stündlichen Shuttle-Service zu den Museen an. Die ehrenamtlichen Wanderführer/innen werden geführte
Wanderungen zwischen denMuseen anbieten.
Die Teams der Museen aus dem Arbeitskreis „Museen in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal“ freuen sich auf Ihr Kommen. Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm und auch für das leiblicheWohl unserer Besucher ist gesorgt.
Ausführliche Informationen erfolgen in den nächsten Ausgaben desWochenblattes.

Internationaler Museumstag, Sonntag, 21. Mai, 13-18 Uhr

52. Jahrgang - 17. Woche -

29. April 2023



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112
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Achtung!
Vorgezogener Redaktionsschluss für das „Wochenblatt“
Wegen dem Feiertag (Chr. Himmelfahrt) am 18. Mai, wird der Redaktionsschluss für
die KW 21, Ausgabe 27. Mai 2023, auf Mittwoch, den 17. Mai, 14:00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Einhaltung der Redaktionsschlusszeit, da zu spät eingehende Presse-
texte leider nicht mehr berücksichtigt werden können.

Kreisvolkshochschule Kusel
Außenstelle Oberes Glantal

Kostenfreie Schnupperkurse am 10.05.2023 (Achtung: Anmeldung dennoch erforder-
lich!):
3.312Gesundheitswandern: Bewegen - Spaß - Lernen
Gruppe „Rund - na und!“ (Gewicht spielt keine Rolle!)
Diese Gesundheitswanderung kombiniert eine kurze Wanderung (ab 2 km, je nach Grup-
pe) mit wirksamen Bewegungs- und Entspannungsübungen an schönen Plätzen in der
Natur. Dazu gibt es jeweils Anregungen zu einem gesunden Leben im Alltag.
Wir bieten allen, die für ihre Gesundheit und Ausgeglichenheit (wieder) aktiv werden
möchten, diesen Schnupperkurs an. Unabhängig von Alter, Mann oder Frau und von Ge-
wicht kann jede/r mitmachen.
Wichtig: Bequeme Kleidung, feste Schuhe und Getränke sind wichtig.
Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Leitung: Barbara Kobza
Termin: 1 Nachmittag, 10.05.2023
Mittwoch, 15:00 - 16:30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Kursgebühr: kostenfrei

3.313Gesundheitswandern: Bewegen - Spaß - Lernen
Gruppe „After work“ (Endlich eine Zeit nach der Arbeit!)
Diese Gesundheitswanderung kombiniert eine kurze Wanderung (ab 2 km, je nach Grup-
pe) mit wirksamen Bewegungs- und Entspannungsübungen an schönen Plätzen in der
Natur. Dazu gibt es jeweils Anregungen zu einem gesunden Leben im Alltag.
Wir bieten allen, die für ihre Gesundheit und Ausgeglichenheit (wieder) aktiv werden
möchten, diesen Schnupperkurs an. Unabhängig von Alter, Mann oder Frau und von Ge-
wicht kann jede/r mitmachen.
Wichtig: Bequeme Kleidung, feste Schuhe und Getränke sind wichtig.
Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Leitung: Barbara Kobza
Termin: 1 Abend, 10.05.2023
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Kursgebühr:kostenfrei

3.314Gesundheitswandern: Bewegen - Spaß - Lernen
Gruppe „Junggebliebene“ (Bewegung lohnt sich in jedem Alter!)
Diese Gesundheitswanderung kombiniert eine kurze Wanderung (ab 2 km, je nach Grup-
pe) mit wirksamen Bewegungs- und Entspannungsübungen an schönen Plätzen in der
Natur. Dazu gibt es jeweils Anregungen zu einem gesunden Leben im Alltag.
Wir bieten allen, die für ihre Gesundheit und Ausgeglichenheit (wieder) aktiv werden
möchten, diesen Schnupperkurs an. Unabhängig von Alter, Mann oder Frau und von Ge-
wicht kann jede/r mitmachen.
Wichtig: Bequeme Kleidung, feste Schuhe und Getränke sind wichtig.
Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Leitung: Barbara Kobza
Termin: 1 Vormittag, 10.05.2023
Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Kursgebühr:kostenfrei

Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch an…!
Anmelden könnenSie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule www.kvhs-
kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.

06381/91753099, Mail kvhs@kv-kus.de) oder schriftlich mit Anmeldeformular (Innen-
seite Programmheft) bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal.
Ansprechpartner:
Bei Fragen bezüglich des Kursangebots, der Anmeldung und anderen Dingen könnenSie
sich sehr gerne direkt an die KVHS-Außenstelle in unserer Verbandsgemeinde wenden:
Herr Tobias Weber: 06373-504-201 oder t.weber@vgog.de
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125 oder i.linn@vgog.de
Frau Mona Schuck: 06373-504-206 oder m.schuck@vgog.de

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal möchte in den Grundschulen in ihrer Träger-
schaft eine Frühbetreuung aufbauen und sucht hierfür

Betreuungskräfte (m/w/d).

Die Frühbetreuung findet täglich (Montag bis Freitag) in der Zeit von 7.00 Uhr bis
Schulbeginn statt. Die Einstellung ist zunächst projektbezogen, sodass die Stellen
befristet bis zum Ablauf des Schuljahres 2023/2024 zu besetzen sind. Zu besetzten
ist die Stelle am Standort der Grundschule Glan-Münchweiler.

Ihr Profil
· Gesucht werden volljährige Betreuungskräfte, welche fachlich, persönlich und ge-

sundheitlich dafür geeignet und erfahren sind, Kinder im Grundschulalter zu beauf-
sichtigen.

· Einen aktuellen Nachweis über die Erste-Hilfe-Ausbildung, bevorzugt die Erste Hilfe
am Kind nachweisen können bzw. Sie bereit sind, an einer entsprechenden Ausbil-
dung teilzunehmen.

· Nachweis der Masernimmunität bzw. die Bereitschaft sich gegen Masern impfen zu
lassen.

· Verantwortungsbewusstsein undZuverlässigkeit sowie Freude am Umgang mit Kindern

Wir bieten
DieVergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 3,75 Stunden.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

Sofern Sie sich für diese ausgeschriebene Stelle interessieren und noch weitere Fra-
gen zur Frühbetreuung haben, wendenSie sich bitte an Herrn Weber (Telefon: 06373-
504-201). Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 15.05.2023 un-
ter Beifügung der üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                      
oder per Email an: bewerbung@vgog.de 

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen.Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungs-
mappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten
der Bewerber richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.
Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, den 11.04.2023
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
gez.  Christoph Lothschütz, Bürgermeister
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Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen



„Geh-spräche“
Bewegungsangebot für Senioren*innen
Bewegung ist im Alter ein wichtiger Faktor, um fit und selbstständig zu bleiben. Sie för-
dert die Mobilität und erhöht die Lebensqualität. Aus diesem Grund bietet Bewegungs-
begleiterin Michele Jung Spaziergänge mit Gedächtnisübungen am Ohmbachsee an.
Das kostenfreie Angebot richtet sich an Senioren*innen mit und ohne Rollator oder Roll-
stuhl, die mit Spaß ihre vorhandenen Fähigkeiten erhalten oder weiter ausbauen möch-
ten.
Das Bewegungsangebot findet immer am ersten Donnerstag des Monats von 10 bis 11
Uhr statt. Der nächste Termin ist der 04. Mai unter dem Motto „Es gibt kein schlechtes
Wetter, es gibt nur falsche Kleidung“.
Treffpunkt ist der Parkplatz Nord (Grieser Seite) am Ohmbachsee. Die Länge der Weg-
strecke und das Lauftempo werden an die Fitness der Teilnehmer angepasst.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch wünschenswert. Weitere Informationen
erhalten Sie bei Michele Jung unter 0160 584 5582 oder info@best-you.de.

11. Kulinarische Panoramawanderung
„Gut essen und trinken mit Panoramaaussicht“ – so
lautet das Motto der „Kulinarischen Panoramawande-
rung“, die auch in diesem Jahr wieder Wanderlustige
in die Region zieht. Schnüren Sie die Wanderschuhe und genießen Sie
die schönsten Aussichten auf Glantal, Donnersberg und Remigiusberg.

Am Sonntag, den 07. Mai 2023 startet die 11. Kulinarische Panoramawanderung.
Die offizielle Eröffnungsfeier findet ab 10 Uhr am Bahnhof in Glan-Münchweiler statt.
Die 8-köpfige Blaskapelle „Die Blechquäler“ spielen zur Eröffnung traditionelle Blasmu-
sik und auch moderne Pop- und Schlagertitel. Starten Sie Ihre Wanderung mit der Auf-
taktveranstaltung in Glan-Münchweiler und planen Sie Ihre Wanderstecke ganz indivi-
duell nach Ihren konditionellen und kulinarischen Vorlieben.
Zu diesem schon fest etablierten Wanderevent wurde wieder eine interessante Strecke
mitvielenschönenPanoramablickenausgewählt.BestimmenSie IhreigenesWandertem-
po und genießen Sie den Frühling. Auch für das kulinarische Wohl ist gesorgt. Gastwirte
und Vereine laden an verschiedenen Stationen zum Entspannen und Verweilen ein.
Familien mit Kinderwagen und Inline-Skater finden auf dem Glan-Blies-Radweg eine tol-
le befestigte, ebene Strecke mit zahlreichen Bahnhaltepunkten. Die Strecke ist ausge-
schildert, folgen Sie dem Veranstaltungslogo.
Die vielenVereine und ehrenamtlichen Helfer in allen Ortsgemeinden entlang derWand-
erstrecke, freuen sich über Ihr Kommen!
Mehr Informationen unter www.kulinarische-panoramawanderung.de.

Foto: Gerhard Daub

Der Glasfaserausbau in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
geht weiter
Die Vermarktungsphase startet in weiteren Ortsgemeinden.
Bereits vor einigen Jahren hat inexio Glasfaserkabel bis nach Brücken, Dittweiler, Dunz-
weiler, Frohnhofen, Langenbach, Matzenbach, Ohmbach, Quirnbach und Rehweiler ver-
legt und so Bandbreiten von bis zu 100 Mbit/s ermöglicht. Nun geht die Unternehmens-
gruppe Deutsche Glasfaser – inexio ist seit 2020 Teil der Unternehmensgruppe – als
Digital-Versorger der Regionen konsequent den nächsten Schritt und sorgt für Glasfase-
ranschlüsse bis ins Haus. Damit surfen die Bürgerinnen und Bürger in Zukunft mit
Höchstgeschwindigkeit im Internet.
Die Planungen für den eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau laufen auf Hochtouren. In
einemerstenSchrittwerdenneueGlasfaserhauptverteiler errichtet, danachdie Leerroh-
re bis zu jedem Haus verlegt und zum Abschluss die Glasfaserkabel eingebracht. „Die
Weiterführung des Glasfaserausbaus bis in die Haushalte ist die logische Konsequenz
aus dem stetig zunehmenden Bedarf an Bandbreite“, sagt Projektmanagerin Ines
Gruschka. „Der jetzige Schritt sichert – auf Wunsch – jedem Kunden heute bereits eine
Bandbreite von 1 Gigabit pro Sekunde. Zudem ist die Glasfaserleitung langfristig Terab-
it-fähig und damit zukunftssicher. Das heißt, liegt sie einmal im Haus, braucht es künftig
keine weiteren Bauarbeiten mehr für noch schnellere Internetgeschwindigkeiten.“
Deutsche Glasfaser geht in den kommenden Wochen aktiv auf die Bürgerinnen und Bür-

ger zu, erläutert den anstehenden Ausbau und berät über die Tarife. Alle inexio-Kunden
im Ausbaugebiet werden zu Neukundenkonditionen bei Deutsche Glasfaser ange-
schlossen. Informationen dazu erhalten sie auf: https://www.deutsche-glasfa-
ser.de/tarife/ Die neue Infrastruktur schafft die Voraussetzung, dass auch Nachzügler
künftig noch angeschlossen werden können. Dann allerdings müssen diese Haushalte
– im Gegensatz zu den Schnellentschlossenen – die Anschlusskosten von derzeit 750
Euro selbst tragen. Die inexio Förderadressen sind vom eigenwirtschaftlichen Ausbau
der Deutsche Glasfaser ausgeschlossen.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Deutsche Glasfaser werden die Bürgerinnen und
Bürger daheim besuchen und auf Wunsch gerne beraten.
Das Team von Deutsche Glasfaser steht zudem für alle Rückfragen im Servicepunkt
(Glanstr. 28, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Montag und Dienstag jeweils 11:00 –
13:00 und 14:00 – 18:00 Uhr) persönlich zur Verfügung. Fragen zum Bau beantwortet
auch die kostenlose Deutsche Glasfaser Bau-Hotline unter 02861 - 890 60 940 montags
bis freitags in der Zeit von 8 bis 20 Uhr.
Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren Produkte sind online
unter www.deutsche-glasfaser.de verfügbar. Hier finden Sie auf der entsprechenden
Gebietsseite auch Angaben zu den anstehenden Aktivitäten und Baumaßnahmen.

Exkursion nach Verdun

Am 14.04.2023 fuhren die beiden 12er-Geschichtsgrundkurse mit ihren Lehrern Herrn
Dittgen und Herrn Wilhelm im Rahmen eines geschichtlichen Ausfluges nach Verdun.
Die Fahrt wurde ermöglicht durch Frau Hauptmann Franziska Fiack, die als Jugendoffi-
zier der Bundeswehr hierzu eingeladen hatte und uns begleitete. In Limbach stieg zu-
dem Herr Werner Hillen vom „Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge“ zu uns in den Bus.
Die erste Station für uns war das „Fort de Douaumont“, bei dem wir die beeindrucken-
den Festungsanlagen und Schützengräben der damaligen Soldaten besichtigten. An-
schließend besuchten wir das Dorf „Fleury“, das während derSchlacht vonVerdun stark
umkämpft und fast vollständig zerstört, noch heute zahlreiche Spuren des brutalen
Kampfes dieser Zeit aufweist.
Nach einer kurzen Mittagspause ging es weiter zum „Verdun Memorial“, einem moder-
nen Museum, das sich der Geschichte derSchlacht widmet. Hier erfuhren wir vieles über
die „Knochenmühle“ und die vielen Opfer, die die Kämpfe von 1916/17 forderten. An-
schließend besuchten wir den bekannten Friedhof von Douaumont. Hier liegen tausen-
de französische Soldaten begraben, die durch die Schlacht ihr Leben verloren hatten.
Zum Abschluss des Tages besichtigten wir das „Ossuaire de Douaumont“, das Bein-
haus, in dem die Gebeine von über 130.000 dt. und franz. nicht identifizierten Gefalle-
nen aufbewahrt werden. Durch die vielen Bilder und Eindrücke konnten wir uns ein auf-
wühlendes Bild davon machen, was damals alles passierte, v.a. wie viele junge Men-
schen sinnlos geopfert wurden und welche körperlichen und psychischen Schäden die
Überlebenden damals während des Krieg und darüber hinaus mit sich trugen.
Ein besonderer Dank geht an Frau Hauptmann Fiack, aber auch an Herrn Hillen, der die
Führungen übernommen hatte und uns Schülerinnen und Schülern viel Neues mit sei-
nen eindrucksvollen und facettenreichen Erläuterungen beibrachte. Insgesamt war es
ein sehr lehrreicher und zudem auch noch sehr bewegender Ausflug, der die Geschichte
des Ersten Weltkriegs auf beeindruckende Weise erfahrbar machte.

Annalina Zenglein und Lena Wagner, MSS 12

Balkonkraftwerke
Die Stromkosten steigen immer weiter, gleichzeitig benötigt der private Haushalt durch
die Umstellung der Beheizung und der Mobilität aber immer mehr elektrische Energie.
Trotzdem soll CO2 einspart und der eigene Fußabdruck verringert werden.
Hierfür bietet eine Photovoltaik-Anlage die richtige Lösung. Doch was, wenn das Dach
nicht mit einer PV-Anlage belegt werden kann oder der Eigentumswohnung keine Dach-
fläche zusteht. Selbst Mieterinnen und Mieter stellen sich die Frage, wie erneuerbare
Energien eingesetzt werden können. In diesem Fall bieten sogenannte Balkonkraftwer-
ke die Möglichkeit überall dort wo keine DachflächenzurVerfügung stehenStrom mithil-
fe der Sonnenkraft zu erzeugen. Die Montage der Module ist denkbar einfach und kann
sowohl auf dem Balkon wie auch auf dem Dach eines Carports oder ähnlichem erfolgen.
Zum Anschluss ist neben der Genehmigung durch den Netzbetreiber nur eineSteckdose
notwendig.
Für alle die sich für dieses Thema interessieren bietet die Hochschule Kaiserslautern am
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Freitag den 05.05.2023, um 17 Uhr einen Workshop zum Thema Balkonkraftwerke an.
Der Workshop ist kostenlos und kann ohne Anmeldung besucht
werden. Die Adresse ist:
Hochschule Kaiserslautern
Campus Kammgarn – Aula (Mensagebäude)
Schoenstr. 11, 67659 Kaiserslautern
Weitere Informationen finden Sie unter
www.hs-kl.de/hochschule/aktuelles/termine-events

Altenkirchen

Alekeijer Generationentreff
Nach dem Frühlings-Frühstück im April, das sehr gut besucht und allseits mit
Begeisterung aufgenommen worden ist, lädt die Arbeitsgemeinschaft Ur-
funktion-Dorf zum nächsten Alekeijer Generationentreff mit Kaffee und Ku-

chen, am Mittwoch, 03. Mai 2023, 14.00 Uhr, ins Jugendheim ein. An diesem Nachmit-
tag wollen wir zusammentragen, was wir brauchen, damit das Leben in Altenkirchen -
auch im fortgeschrittenen Alter - attraktiv ist und möglich bleibt. Wir sind gespannt, wor-
auf Sie Wert legen! Schon mal vormerken: Am 07. Juni 2023, 14:00 Uhr, wollen wir den
Grill anwerfen. Für die AGT-Treffen im Mai und im Juni wird wie immer ein Fahrdienst an-
geboten. Bei Bedarf bitte bei Gerald Meyer melden (06386/5593).

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Altenkirchen hat in seiner Sitzung am 30.03.2023 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Festsetzung der Realsteuerhebesätze für das Jahr 2023

Der Ortsgemeinderat beschließt, die Hebesätze für die Grundsteuer A, Grundsteuer B
und die Gewerbesteuer nicht anzuheben. Die bisherigen Hebesätze sollen beibehalten
werden.
Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)

Die Ortsgemeinde Altenkirchen tritt dem Kommunalen Klimapakt bei. Damit verpflichtet
sie sich, ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in der Anpassung an Klima-
wandelfolgen zu verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Sie benennt dazu fol-
gende Ziele und Maßnahmen und bringt diese in das weitere Verfahren ein:
· Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik.
· Umstellung der Luft-Wasser-Wärmepumpen im Kindergarten auf neue Erdwärmepum-

pen, um den Strombedarf zu reduzieren.
· Verbesserung der Regenwasserrückhaltung im Außengebiet durch das Anlegen von

Entwässerungs- und Verdunstungsmulden.
· Anpassung des Gemeindewaldes an den Klimawandel durch das Anpflanzen von kli-

matoleranten Waldbäumen.
Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt,
· die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Beschluss in der vorgegebenen

Form zeitnah an das MKUEM abzugeben,
· in Abstimmung mit der Ortsgemeinde Altenkirchen zu prüfen, welche der über den KKP

zur Verfügung stehenden Beratungsangebote in Anspruch genommen werden sollen
und diese zeitnah und proaktiv anzufordern sowie

· entsprechende personelle Kapazitäten und organisatorische Ressourcen und Infra-
struktur bereitzustellen, um den Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu unter-
stützen.

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines neuen Rahmenvertrages
mit den Pfalzwerken

Der Ortsgemeinderat Altenkirchen beschließt, die Eigentumsübertragung der Straßen-
beleuchtungsanlagen auf die Ortsgemeinde Altenkirchen und stimmt dem neuen Rah-
menvertrag zu. Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt, den neuen Straßenbeleuch-
tungsvertrag mit den Pfalzwerken abzuschließen.

Börsborn

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 09.05.2023, um 19:00 Uhr, findet imSaal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Hauptstraße 27, 66904 Börsborn eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Börsborn statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 12 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Friedhofsangelegenheiten - Neufassung der Friedhofssatzung und Änderung

der Friedhofsgebührensatzung
2.  1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023

a) Beratung und Beschlussfassung über Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 und § 98 Abs. 1 GemO

b) Beratung und Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung
3. Auftragsvergabe Prüfung elektr. Anlage und Sicherheitsbeleuchtung im DGH
4.  Beitritt zum Kommunalen Klimapakt (KKP)
5. Beschluss Ankauf Anhänger für den Bauhof
6. Beschluss Gemeinnützige Spenden
7.  Erstellung einer Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen

Wahlperiode 2024-2028
8. Beschluss der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der

Ortsgemeinde Börsborn
9.  Beschluss des Gemeindeanteils (§ 5 der Ausbaubeitragssatzung wiederke-

hrende Beiträge der Ortsgemeinde Börsborn)
10. Fragen der Ratsmitglieder
11. Einwohnerfragestunde
      (Hinweis zu TOP 11 – Einwohnerfragestunde
         Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Be-

reich der öffentlichen Verwaltung stellen sowie Anregungen und Vorschläge un-
terbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten,
die Fragen spätestens drei Arbeitstage vor derSitzung schriftlich bei Ortsbürger-
meister Bier einzureichen.)

nicht öffentlich
12.  Informationen

Börsborn, den 20. April 2023
gez. Uwe Bier, Ortsbürgermeister

Breitenbach

LandFrauen Ortsverein Breitenbach
Kochkurs für Kinder
Am 10.05.2023 findet um 15:00 Uhr im DGH Breitenbach der Kochkurs „Powerfrüh-
stück“ für Kinder von 7-11 Jahren statt. Referentin ist Frau Rosa Neiheisel, die Gebühr
beträgt 5 € pro Kind. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Rückmeldung bis
zum 02.05.2023.
Stricknachmittag
Jeden Montag um 17:00 Uhr findet im DGH in Breitenbach ein Stricknachmittag mit Mo-
nika Werkle statt. Gerne können auch andere Handarbeitsprojekte mitgebracht werden,
alle sind herzlich willkommen! Infos & Kontakt: 06386/993165

Jubiläumsfeier der Feuerwehr Breitenbach
50 Jahre Jugendfeuerwehr, 75 Jahre aktive Feuerwehr, 50 Jahre Feuererwehr Verein
Da in den letzten beiden Jahren unsere traditionellen Maifeste ausgefallen waren, ist es
an der Zeit diese stolzen Jubiläumsjahre in einem größeren Rahmen zu feiern. Dazu
möchte die Freiwillige Feuerwehr von Breitenbach Sie herzlich, am Sonntag den
30.04.2023 um 11:00 Uhr einladen. In einem offiziellen Teil mit Ehrungen, werden wir
Sie über unsere Feuerwehr Organisation informieren. Im Anschluss besteht die Möglich-
keit sich bei einem traditionellen Mittagessen zu stärken. Natürlich steht auch ein reich-
haltiges Kuchenbuffet bereit. Neben alkoholfreien Getränke und frisch gezapften, wer-
den an unserem Weinstand auch verschiedene Sorten Sommer- Weine sowie Maibowle

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
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angeboten. Gegen Abend gibt es leckeren Spießbraten vom Grill. Für die kleinen Gäste
ist eine Feuerwehr Hüpfburg und Geschicklichkeits- Spiele geplant.
Die Feuerwehrleute von Breitenbach freuen sich auf Ihren Besuch.
Besuchen sie uns auch unter www.Feuerwehr-Breitenbach.de

Brücken/Pfalz

Die Feuerwehr war da

In der katholischen Kita St. Laurentius wurde zum Thema Brandschutzerziehung das Pro-
jekt „Rund um das Thema Feuer“ durchgeführt. Zum Abschluss und Höhepunkt des Pro-
jektes bekamen die Kindergartenkinder Besuch von der Feuerwehr. Feuerwehrmann Herr
Huber kam mit dem Feuerwehrauto zur Kita. Den Kindern wurde das Auto mit allem was es
beinhaltet erklärt und sogar der Löschschlauch durfte von jedem ausprobiert werden. Be-
sonders begeistert waren die Kinder, als sie sich selbst in das Auto setzen durften.  Die

Kinder und ErzieherInnen bedanken sich für den schönen und erlebnisreichen Vormittag
ganz herzlich bei Herr Frank Huber und der freiwilligen Feuerwehr Brücken.

Reservistenvereinigung 1974 e.V. Brücken (Pfalz)
Zu unserem nächsten Dämmerschoppen laden wir für Freitag, dem 05. Mai 2023 ein.
Treffpunkt ist ab 18.oo Uhr im Gasthaus “Saini„. Alle Mitglieder und Interessierte sind
herzlich willkommen. Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme.
gez. Klemm Waldemar, 1. Vorsitzender

Hopfenwanderung am 1. Mai
Gemeinsam mit Remix Events Waldmohr veranstaltet der SVB am 01. Mai ab 10.00 Uhr
eine Hopfenwanderung. Auf der flachen 7 Kilometerstrecke wird es fünf abwechslungsrei-
cheThemenweltengeben.DerStartschuss fällt um10.00UhramgroßenParkplatz aufder
SännerSeite am Ohmbachsee, wo sich auch derVeltinsBierparkmit frisch gezapftenVel-
tinsbieren, Essensständen, Hüpfburgen und einer Kinderschminkfee befindet. Von dort
geht es los zur Station Casa Salitos und dem Paulaner Biergarten, bevor die nächste Sta-
tion unserSportplatz ist. Hier gibt es feines Essen und leckere Getränkevon der Karlsberg
Brauerei. Anschließend geht es als Rundweg an die Station Irish Pubmit Guiness zurück
an den Ohmbachsee. Jeder erhält zudem eine Wanderkarte und bekommt, sofern er alle
Stationen absolviert, ein Freibier. Pro gekauftem Bier gibt es zudem ein kostenfreies Los,
mit dem man automatisch an der großen Tombola teilnimmt und verschiedene Preise wie
einen Keramikgrill, Grillpakete,Wochenendtrips,Wellnesswochenende, Gutscheine uvm.
gewinnen kann. Die Gewinner werden ab 17 Uhr amVeltins Bierpark ausgelost.Wir hoffen
auf gutes Wanderwetter und freuen uns auf Ihr Erscheinen.
Der SV Brücken und Remix Events Waldmohr

Dittweiler

Hundesportverein Dittweiler e.V.
Hexenfeuer mit Diewiller Speckwaffle
Der Hundesportverein Dittweiler e.V. lädt alle Freunde und
Gönner,  amSonntag den 30.April 2023 ab 18 Uhr, zum tra-
ditionellen Hexenfeuer mit Hexenspiele für Kinder, auf das

Vereinsgelände am Längwieser Wald in Dittweiler ein.
Wie seit vielen Jahren, werden wir sie auch in diesem Jahr mit unserer SpezialitätDiewil-
ler Speckwaffle verköstigen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Einladung Jahreshauptversammlung Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Dittweiler e.V.
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Dittweiler
e.V. findet am Sonntag den 21.05.2023 um 10 Uhr im Feuerwehrhaus Dittweiler statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht des 1. Vorstandes
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht des Wehrführers
7. Bericht des Jugendwartes
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

LANDFRAUEN DITTWEILER
Am Mittwoch, den 10.05.2023 wollen wir gemeinsam nach Homburg zur Besichtigung
des „Gut Königsbruch“ fahren.Abfahrt ist um 14.30 Uhr am Bürgerhaus. Aus organisa-
torischen Gründen bitte bis zum 05.05.2023 bei Birgit Müller, 06386 5491 anmelden.
Das Vorstandsteam
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Dunzweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 04.05.2023, um 17:30 Uhr, findet im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses, Schulstraße 10, 66916 Dunzweiler eine Sitzung des Haupt-, Haus-
halts- und Finanzausschusses der Ortsgemeinde Dunzweiler statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  BeratungundBeschlussempfehlungüber die1.Nachtragshaushaltssatzungund

den 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023

Dunzweiler, den 19. April 2023
gez. Volker Korst, Ortsbürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 04.05.2023, um 16:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses,Schulstraße10, 66916Dunzweiler eineSitzungdesBau- undLiegen-
schaftsausschusses der Ortsgemeinde Dunzweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 3 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Erneuerung eines Teilabschnittes der Zaunanlage am Friedhof
2.   Neuanlegung von Grabfeldern
nicht öffentlich
3.   Grundstücksangelegenheit

Dunzweiler, den 20. April 2023
gez. Volker Korst, Ortsbürgermeister

SPD-Ortsverein Dunzweiler
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 10.Mai 2023 findet um 18Uhr30 eine Mitgliederversammlung des
SPD- Ortsvereins Dunzweiler im Dorfgemeinschaftshaus im Raum des Obst- und Garten-
bauvereins statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl einer Versammlungsleiterin / eines Versammlungsleiters
3. Wahl einer Mandatsprüf- und Zählkommission
4. Wahl der Vertreter/innen für die Wahlen in 2024

a. Wahl der Vertreter/innen für die Versammlung des Unterbezirks für Europa
b. Wahl der Vertreter/innen für die Versammlung des Unterbezirks für die Bezirks-

tagsliste
c. Wahl der Vertreter/innen für die Versammlung des Unterbezirks für die Kreistags-

liste
d. Wahl der Vertreter/innen für die Versammlung des Gemeindeverbandes

5. Verschiedenes
Zu dieser Versammlung ergeht hiermit herzlich Einladung
Die Vorstandschaft

Ostern in der KITA „Die wilden Zwerge“

Mit der Ostergeschichte begann am Gründonnerstag unsere Osterfeier in der Kita „Die
wilden Zwerge“. Anschließend machten wir uns auf den Weg um den Osterhasen zu su-
chen. Bei einem Picknick im Grünen konnten wir uns stärken und neue Kräfte sammeln.
Immer mal wieder fanden wir auf unserem Weg Ostereier, die der Osterhase anschei-
nendverloren hat. Gefunden haben wir den Osterhasen zwar nicht, aber er war wohl zwi-
schendurch in der Kita und hat für jedes Kind eine Kleinigkeit versteckt.

Grabschmuck auf Baumgrabstätten
Sehr geehrte Mitbürger und Mitbürgerinnen,
aus gegebenem Anlass sieht sich die Friedhofsverwaltung dazu veranlasst auf folgen-
des hinzuweisen:
Gem. § 23 Abs. 5 der Friedhofsatzung der Ortsgemeinde Dunzweiler vom 27. März
2020, muss der aufgelegte Blumenschmuck bei Rasen- sowie Baumgrabstätten binnen
4 Wochen nach der Bestattung entfernt werden, damit die Rasenfläche durch die Fried-
hofsverwalt-ung hergestellt und angesät werden kann. Der Erdhügel wird durch die
Friedhofsverwaltung entfernt.
Auf Rasengräbern sind Anpflanzungen und sonstiger Blumenschmuck nicht zugelas-
sen. Nach Herstellung der Rasenfläche von Baumgrabstätten darf keinSchmuck aufge-
legt und keine Anpflanzungen vorgenommen werden.
So wie auf dem zu ersehen ist, darf / sollte die Baumgrabstätte nicht aussehen

Damit die anstehenden Mäharbeiten ausgeführt werden können bitte wir die Angehöri-
gen, die an den Baumgrabstätten Blumen abgelegt, Anpflanzungen vorgenommen oder
Gedenksteine usw. abgelegt haben, diese sofort zu entfernen. Bei Nichtbeachtung wer-
den die Gegenstände durch die Gemeinde entfernt.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Ihre Friedhofsverwaltung

Rehe auf dem Friedhof
Sehr geehrte Mitbürger und Mitbürgerinnen,
in den letzten Tagen wurde der Friedhofsverwaltung mehrfach mitgeteilt, dass zeitweise
Rehwild auf dem Friedhof herumläuft, Blumen abfrisst und Hufspuren auf den Gräbern
hinterlässt. Die Gemeindevertretung hat einen provisorischen Sperrzaun aufgestellt und
ist bemüht, schnellstmöglich den schadhaften Zaun am Wiesengelände zu erneuern.
Wir bitten die Unannehmlichkeiten, die Ihnen durch die Rehe verursacht wurden, zu ent-
schuldigen.
Ihre Friedhofsverwaltung

Frohnhofen

Landfrauenverein
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederversam-
munng, am 11. Mai, ab 19h00 ins Bürgerzentrum „Am Kohlbach“ ein. Folgende Tages-
ordnung ist geplant:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeits- und Kassenbericht
3. Bericht der Kassenpüferinnen
4. Entlastung des Vorstandes
5. Informationen des Kreis- und Landesverbandes und voraussichtliche Änderungen

unseres Jahresprogrammes
6. Wünsche und Anträge (wenn vorhanden)
Anträge bitte schriftlich bis zum 02. Mai einreichen.
Wir bittenumAnmeldungbis zum08.Mai, damitwir uns richtenkönnen.Wirwürdenuns
freuen, wenn wir recht viele Mitglieder begrüßen können.
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Glan-Münchweiler

Nachruf
Die Ortsgemeinde Glan-Münchweiler und die Verbandsgemeinde Oberes Glantal

trauern um

Herrn Dieter Kratsch

Er ist am 15. April 2023, im Alter von 63 Jahren, verstorben

Dieter Kratsch war von 1996 bis 2023 Ratsmitglied des
Ortsgemeinderates Glan-Münchweiler und seit 2019

Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss der Verbandsgemeinde Oberes Glantal.
In der Zeit von 2009 bis 2016 war er Mitglied im Verbandsgemeinderat

der ehemaligen Verbandsgemeinde Glan-Münchweiler.

Herr Kratsch war in seiner kommunalpolitischen Tätigkeit immer sehr besonnen und
kümmerte sich sorgfältig um die Belange seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Für sein Wirken zum Wohle der Allgemeinheit gebührt im Dank und Anerkennung.
Wir werden Herr Dieter Kratsch als äußerst hilfsbereiten und zuverlässigen

Menschen in Erinnerung behalten.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen

Glan-Münchweiler und Schönenberg-Kübelberg im April 2023

Für die Ortsgemeinde Glan-Münchweiler    Für dieVerbandsgemeinde Oberes Glantal
Karl-Michael Grimm                                      Christoph Lothschütz
Ortsbürgermeister                                        Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im letzten Jahr hatten wir uns gefreut, nach zwei Jahren Zwangspause wieder am 30.04.
unser traditionelles Maibaumstellen am DGH feiern zu können.
Das wollten wir natürlich gerne auch in diesem Jahr wieder durchführen.
Aber zum Feiern muss man auch in Stimmung sein.
Der plötzliche und und unerwartete Tod unseres geschätzten Ratsmitglieds Dieter
Kratsch hat uns alle erschüttert. Nach Rücksprache mit Ratsmitgliedern wollen wir diese
Veranstaltung in diesem Jahr nicht durchführen.
Wir danken für Ihr Verständnis
Ortsbürgermeister Karl-Michael Grimm und die Ortsratsmitglieder

BEKANNTMACHUNG
AmMittwoch, den 03.05.2023, um19:00 Uhr, findet imSaal desDorfgemeinschafts-
hauses, Schulstraße 1, 66907 Glan-Münchweiler eine Sitzung des Bau- und Pla-
nungsausschusses der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Beratung und Beschlussempfehlung bzgl. weiterem Vorgehen bzw. Maßnahmen

am Friedhof Glan-Münchweiler
2.  Beratung und Beschlussempfehlung der aufzuführenden Maßnahmen für den

Beitritt zum kommunalen Klimapakt (KKP)
3.  Informationen

Glan-Münchweiler, den 20. April 2023
gez. Karl-Michael Grimm, Ortsbürgermeister

Die Ri – Ra Rasselbande besucht die Musikschule

Sechs Kinder der Kindertagesstätte Pfiffikus Glan-Münchweiler tauchen in einem Pro-
jekt, in die Welt der Musik ein. Dieses wird von mir Nadine Fremgen geleitet, anlässlich
meiner dualen Ausbildung als Erzieherin. Hierbei kam von den Kindern die Frage auf:
„Wo kommt beim Klavier der Ton her?“ Um hierfür eine adäquate Antwort zu bekommen,
ermöglichte uns der Leiter der Musikschule Kuseler Musikantenland e.V. Herr Germain,
seine Musikschule zu besuchen. Hierbei konnten die Kinder das Klavier und weitere Ins-
trumente genaustens erkunden. Des Weiteren bekamen wir einen kurzen Einblick in den
Unterricht „Raum für Musik“. Herr Germain hat sich viel Zeit genommen um weitere Fra-
gen von den Kindern, die während des Besuchs aufgekommen sind zu beantworten.
Hierfür von den Kindern und mir nochmal ein herzliches Dankeschön, damit Sie uns die-
sen Besuch ermöglichten.

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Glan-Münchweiler hat in seiner Sitzung am 09.02.2023 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Ausbau der Marktstraße
a) Auftragsvergabe Tiefbauarbeiten
b) Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung

a) Der Rat beschließt das die Fa.STRABAG AG, Lahnstein, mit dem Ausbau der Marktstra-
ße in der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler beauftragt wird. Grundlage bildet das zur
Submission am 16.12.2022 vorgelegte Angebot über brutto 1.160.825,33 €.
b) Der Ortsgemeinderat Glan-Münchweiler beauftragt die Pfalzwerke Netz AG mit der Er-
neuerung der Straßenbeleuchtung gemäß der Kostenschätzung.

Ausbau der  „Von der Leyenstraße“
a) Auftragsvergabe Tiefbauarbeiten
b) Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung

a) Die Fa. EUROVIA Teerbau GmbH, Koblenz, erhält den Auftrag für den Ausbau der Von-
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der-Leyenstraße in der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler. Grundlage bildet das zur Sub-
mission am 16.12.2022 vorgelegte Angebot über brutto 1.009.640,13 €. Die Ortsge-
meinde beauftragt die Leistungen für Straßenbau mit brutto 551.206,76 €.
b) Der Rat entscheidet die Pfalzwerke Netz AG mit der Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung gemäß der Kostenschätzung zu beauftragen.
Festsetzung der Realsteuerhebesätze für die Haushaltsjahre 2023 und 2024

Der Ortsgemeinderat beschließt die Grundsteuer A auf 345 €, Grundsteuer B auf 465 €
und die Gewerbesteuer auf 380 € festzusetzen.
Die Verwaltung wird beauftragt, für das Jahr 2023 eine Nachtragshaushaltssatzung mit
entsprechender Festsetzung der Hebesätze zu erstellen.
nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten

Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Grundstücksangelegenheit.

Gries

FWG „Bürgernah“ Gries
Getreu dem Motto „Fahr nicht fort-Hexennacht im Ort“ laden wir euch Alle recht herzlich
zu unserem „Hexencocktail“ ein.
Wo: im Außenbereich Vom Bürger und Vereinshaus
Wan: Sonntag, 30.04..2023 (Hexennacht)
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ihr dürft euch auf leckere Cocktails freuen….
Happy Hour 19:00-20:00 Uhr, Ur Pils 1€
Alle Cocktails 5€
Happy Hour 20:00-21:00 Uhr, Schnaps/ Likör 1€
Bratwurst rot/weiß 2€
Wir freuen uns auf Euch
Eure FWG „Bürgernah“ Gries

Henschtal

Club der heißen Öfen

Das Bild zeigt Vorstand Franz Heil und weitere Mitglieder vom Club „Der heißen Öfen“
aus Henschtal bei der Übergabe der neuenWarnwesten durch Patrick Müller. Als Partner
der SEFRIN & PARTNER Unternehmensberatung, die mit einem Standort in der Bahnhof-
straße 54 in Kusel vertreten sind, unterstrich Müller das Engagement für Vereine in sei-
ner Heimatregion und freute sich über die positive Resonanz. Weitere Aktionen sind ge-
plant und man darf gespannt sein, welcher Verein bzw. Organisation sich über eine Un-
terstützung für ihre ehrenamtliche Arbeit freuen kann.

Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Henschtal hat in seiner Sitzung vom 12.04.2023 folgende Be-
schlüsse über die Jahresrechnung für das Jahr 2019 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2019 der Ortsgemeinde Henschtal wird mit folgenden Werten
festgestellt:

Ergebnisrechnung:
Erträge                                                                              412.117,56 €
Aufwendungen                                                                  - 439.796,78 €
Jahresfehlbetrag                                                                - 27.679,22 €

Finanzrechnung:
Veränderung Finanzmittelbestand                     - 45.353,76 €

Bilanz:
Aktiva                                                                              2.193.315,69 €
Passiva                                                                           2.193.315,69 €

Kapitalrücklage unter Berücksichtigung
aller Ergebnisse:                                                                244.636,72 €

2. Dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten der Ortsgemeinde Henschtal so-
wie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde wird Entlas-
tung erteilt.
Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht und den sonstigen Anlagen liegt
in der Zeit vom 02.05.2023 bis 11.05.2023 während der allgemeinen Öffnungszeiten
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901
Schönenberg-Kübelberg, Zimmer S1-5.07, zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 17.04.2023
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Henschtal hat in seiner Sitzung vom 12.04.2023 folgende Be-
schlüsse über die Jahresrechnung für das Jahr 2020 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2020 der Ortsgemeinde Henschtal wird mit folgenden Werten
festgestellt:

Ergebnisrechnung:
Erträge 436.993,82 €
Aufwendungen                                                                  - 484.058,89 €
Jahresfehlbetrag                                                                 - 47.065,07 €

Finanzrechnung:
Veränderung Finanzmittelbestand                           -42.851,50 €

Bilanz:
Aktiva                                                                              2.102.697,73 €
Passiva                                                                           2.102.697,73 €

Kapitalrücklage unter Berücksichtigung
aller Ergebnisse:                                                                197.571,65 €

2. Dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten der Ortsgemeinde Henschtal so-
wie dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde wird Entlas-
tung erteilt.
Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht und den sonstigen Anlagen liegt
in der Zeit vom 02.05.2023 bis 11.05.2023 während der allgemeinen Öffnungszeiten
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901
Schönenberg-Kübelberg, Zimmer S1-5.07, zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 17.04.2023
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Schalten Sie eine Anzeige!

Melden Sie sich bei uns unter 06381 86 22,
wb-kusel@mediawerk-suedwest.de

www.wochenblatt-reporter.de
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Herschweiler-Pettersheim

Einladung zum Plaudercafé

Wann:      Jeden 1. Mittwoch im Monat
03. Mai 2023
von 14:30 Uhr - 17:00 Uhr

Wo:          Gemütliches Beisammensein im Dorfgemeinschaftshaus
Unterstützt von der Gemeinde, jedoch selbstbestimmt und eigenverantwortlich, tref-
fen sich Seniorinnen und Senioren, einmal im Monat zum Austausch in den Räum-
lichkeiten unseres Dorf- und Vereinshauses.
„Wir alle sindTeil der Gemeinschaft!“ Darum ist jeder willkommen. Alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum Plaudern eingeladen, um Anekdoten aus-
zutauschen und sich über das aktuelle Dorfgeschehen zu informieren oder sich ein-
fach angeregt zu unterhalten. Zum gemütlichen Beisammensein im Rahmen unseres
Plaudercafés wird herzlichst eingeladen. Bei selbst gebackenem Kuchen und einer
schönen Tasse Kaffee kann jeder einen angeregten, abwechslungsreichen und ge-
selligen Nachmittag erleben.
Zur besseren Planung wird bei um Anmeldung gebeten, unter der Telefonnummer
06384-1364.
Wir freuen uns auf euch.

Schwerpunktgemeinde Herschweiler-Pettersheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Herschweiler-Pettersheim, während der laufenden
Dorfmoderation hat sich unser Arbeitskreis Historische Spurensuche gebildet. Dabei

werden unter anderem auch geschichtlich interessante Gebäude erfasst, die 90 Jahre
alt oder älter sind. Interessant ist für den Arbeitskreis z.B. das Baujahr, der Erbauer, gab
es einen Besitzerwechsel oder Erweiterungen/Umbauten. Wie war im Verlauf die Nut-
zung bis zum heutigen Tag. Wo wurden zum Beispiel die Steine gebrochen und vieles
andere mehr. Auch alte Fotos sind uns sehr willkommen. Das Wissen über die vielfältige
Geschichte und deren Geschichten möchte der Arbeitskreis gerne anhand der Gebäude
aufnehmen und erhalten.
Aus den vielfältigen Informationen soll eine „Chronik“ erstellt werden können:
Wo hat man wie vor 100 Jahren in Herschweiler- Pettersheim gelebt.
Welche Geschäfte oder Gaststätten gab es beispielhaft, welche Handwerksbetriebe und
wie viele Landwirte haben zur Versorgung der Bevölkerung beigetragen.
In den nächsten Wochen wird Ihnen von unserem Arbeitskreis eine Projektinformation
überreicht werden oder Sie finden Post in Ihrem Briefkasten. Anschließend werden sich
Mitglieder der Arbeitsgruppe Historische Spurensuche gerne bei Ihnen melden. Und
wenn Sie möchten, können bei einem gemeinsamen Gespräch interessante „Geschich-
ten“ und Informationen ausgetauscht werden.
Falls Sie im Besitz eines Hauses sind, das älter als 90 Jahre, aber durch Sanierungen
äußerlich als neues Haus erscheint undSie kein entsprechendesSchreiben bekommen,
oder Sie Fragen zum Projekt oder Arbeitskreis haben, melden Sie sich bitte bei Margot
Schillo oder Helma Körbel.
Natürlich können Sie auch gerne zum nächsten Treffen der Arbeitsgruppe am 10.Mai um
18 Uhr ins DGH (in den Versammlungsraum im 1.OG) kommen. Sie sind herzlich einge-
laden und willkommen.
Auf eine rege erfolgreiche Beteiligung freut sich Ihre Bürgermeisterin und
der Arbeitskreis Historische Spurensuche.

Starkregen- und Hochwasserschutzkonzept
mit Gewässerentwicklungsplan

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Herschweiler-Pettersheim,
zunehmende Starkregen- und Überschwemmungsereignisse haben uns gerade vor
dem Hintergrund der tragischen Hochwasserkatastrophe im Ahrtal sensibilisiert.
Hochwasser als wiederkehrendes Naturereignis ist ein Risiko, welches leider nicht
vollständig ausgeschlossen werden kann. Allerdings können die Folgen von Kata-
strophen abgemildert werden, Schäden künftiger Hochwasserereignisse müssen
deutlich reduziert werden. Wasserstandsreduzierende Maßnahmen, technischer
Hochwasserschutz, dieRisikovorsorgemit deren Informationenundu.a. auchder na-
türliche Wasserrückhalt mit überregionaler Wirkung, fordern zwischen Oberliegern
und Unterliegern eine gemeinschaftliche Solidarität. Starkregen- und Hochwasser-
schutz kann nicht nur regional, sondern muss als gemeinsame Aufgabe überregional
betrachtet werden.
Darum hat Verbandsgemeinderat Oberes Glantal in seiner Sitzung am 19.7.2022 die
Vergabe der Planung und Erstellung eines Starkregen- und Hochwasserschutzkon-
zeptes im Oberen Glantal beschlossen. Nach EU-weiter Ausschreibung erfolgte die
Vergabe an das Büro Obermeyer Infrastruktur GmbH& Co. KG aus Kaiserlautern.
In den kommenden Wochen und Monaten wird es auch in unserer Ortsgemeinde Her-
schweiler-Pettersheim Begehungen und Veranstaltungen seitens des Büros Ober-
meyer geben, welche die Probleme bei Starkregen und Hochwasser konkret vor Ort
aufnehmen werden.
Insbesondere fachliche interessierte Anwohnerinnen und Anwohner, Anrainer am
Gewässer sowie Ortskundige, haben die Gelegenheit diese Begehungen zu beglei-
ten, um auf prekäre und wiederkehrende neuralgische Probleme hinzuweisen (Brü-
cken, Durchlässe, etc.), auch um diese im Bereich der Gewässerunterhaltung (Ge-
wässer 3. Ordnung) mit in den verabschiedeten Gewässerentwicklungsplan (Weiter-
entwicklung des früheren Gewässerpflegeplanes) mit aufzunehmen.
Wenn Sie sich bei diesem wichtigen Projekt inhaltlich engagieren und beteiligen
möchten, melden Sie sich bitte bei Ortsbürgermeisterin Margot Schillo unter der
Mailadresse: buergermeisterin(At)herschweiler-pettersheim.de
Für die Konzepterarbeitung des Planungsbüros wäre neben Ihrer persönlichen Unter-
stützung bei den Begehungen vor Ort auch Bilder und Dokumentationen von Über-
schwemmungen und Starkregenereignissen aus der Vergangenheit sehr hilfreich.
Vorab schon einmal vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung.
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Hüffler

Wir suchen für unser DGH (Dorfgemeinschaftshaus)-Team
Unterstützung!
Wir benötigen ab sofort eine zuverlässige Reinigungsaushilfekraft bis zu 8 Std. pro
Woche.
Bei Interesse bitte Mail an: bgm(at)ortsgemeinde-hueffler.de oder telefonisch unter
0172-1360660

Starkregen- und Hochwasserschutzkonzept
mit Gewässerentwicklungsplan

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Hüffler,
zunehmende Starkregen- und Überschwemmungsereignisse haben uns gerade vor
dem Hintergrund der tragischen Hochwasserkatastrophe im Ahrtal sensibilisiert.
Hochwasser als wiederkehrendes Naturereignis ist ein Risiko, welches leider nicht
vollständig ausgeschlossen werden kann.
Allerdings können die Folgen von Katastrophen abgemildert werden, in dem Schä-
den künftiger Hochwasserereignisse deutlich reduziert werden. Wasserstandsredu-
zierende Maßnahmen, technischer Hochwasserschutz, die Risikovorsorge mit deren
Informationen und u.a. auch der natürliche Wasserrückhalt mit überregionaler Wir-
kung, fordern zwischen Oberliegern und Unterliegern eine gemeinschaftlicheSolida-
rität. Starkregen- und Hochwasserschutz kann nicht nur regional, sondern muss als
gemeinsame Aufgabe überregional betrachtet werden.
Aus diesem Grund hat der Verbandsgemeinderat Oberes Glantal in seiner Sitzung am
19.7.2022 dieVergabe der Planung und Erstellung einesStarkregen- und Hochwasser-
schutzkonzeptes im Oberen Glantal beschlossen. Nach EU-weiter Ausschreibung er-
folgte die Vergabe an das Büro Obermeyer Infrastruktur GmbH& Co. KG aus Kaiserlau-
tern.
In den kommenden Wochen und Monaten wird es auch in unserer Ortsgemeinde Be-
gehungen und Veranstaltungen seitens des Büros Obermeyer geben, welche die
Probleme bei Starkregen und Hochwasser konkret vor Ort aufnehmen wird.
Insbesondere fachliche interessierte Anwohnerinnen und Anwohner, Anrainer am
Gewässer sowie Ortskundige, haben die Gelegenheit diese Begehungen zu beglei-
ten, um auf prekäre und wiederkehrende neuralgische Probleme hinzuweisen (Brü-
cken, Durchlässe, etc.), auch um diese im Bereich der Gewässerunterhaltung (Ge-
wässer 3. Ordnung) mit in den verabschiedeten Gewässerentwicklungsplan (Weiter-
entwicklung des früheren Gewässerpflegeplanes) mit aufzunehmen.
Wenn Sie sich bei diesem wichtigen Projekt inhaltlich engagieren und beteiligen
möchten, melden Sie sich bitte unter der Mailadresse: Bgm(At)Ortsgemeinde-Hueff-
ler.de
Neben Ihrer persönlichen Unterstützung bei der Begehung vor Ort (Voraussichtlich
am 29.06.2023) wären Bilder und Dokumentationen von Überschwemmungen und
Starkregenereignissen aus der Vergangenheit hilfreiche Planungsgrundlagen für die
Konzepterarbeitungen des Büros.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Krottelbach

Langenbach

Dorfmoderation Langenbach geht weiter
Herzliche Einladung zur Mitarbeit!
Zu den weiteren Terminen der Dorfmoderation laden die Ortsgemeinde und das beglei-
tende Büro IfR alle Interessierten herzlich ein:
Gemeinsamer Ortsrundgang am Samstag den 29.4.23, ab 09.30 Uhr (Treffpunkt DGH)
Bei diesem „Dorfspaziergang“ können vor Ort wichtige Themen und Orte der Dorfent-
wicklung gemeinsam in Augenschein bzw. diskutiert werden. Für die Erarbeitung des
Dorferneuerungskonzeptes können hier wichtige Hinweise und Ideen eingebracht und
eruiert werden.
Bürgerabend am Mittwoch den 3.5.23, ab 18.00 Uhr: Konkrete Ideen und Maßnahmen
für Langenbach in den Themenfeldern „Öffentlicher Raum, Gebäude, Plätze, Ökologie
und Landschaft“
Konkret geht es u.a. um die Ideen für neue Freizeit- und Sport- und Spieleinrichtungen
im und ums Dorf, Ansätze zur weiteren Attraktivierung von Plätzen im Dorf, Erlebbarkeit
des Bachlaufes und Maßnahmen zum Natur -und Umweltschutz im Dorf.
Jugendworkshop am Samstag den 13.5.23
Alle Interessierten zwischen 11 und 18 Jahren sind an diesem Tag eingeladen und auf-
gefordert, sich mit ihren Ideen, Wünschen und Vorstellungen aktiv in die Entwicklung
von Langenbach einzubringen.
Der Workshop gliedert sich in zwei Teile, je nach Altersgruppe:
                Für Jugendliche von 11 bis 14 Jahre: ab 15.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
                Für Jugendliche von 15 bis 18 Jahre: ab 16.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr
Die Sichtweise der Jugend auf das Dorf steht bei diesem Termin im Vordergrund: Was ist
aus Sicht der Jugend gut im Dorf? Was ist schlecht? Was fehlt? Was kann getan werden,
um das Dorf für die Jugendlichen attraktiver zu machen? Im Zuge der Auftaktveranstal-
tung der Dorfmoderation wurden hier bereits erste Hinweise eingebracht (u.a. Jugend-
treff, Mountainbike-Trail), diese Ideen sollen hier weiter konkretisiert werden.
Zum Hintergrund:
Nach der Dorfmoderation wird das neue Dorferneuerungskonzept für Langenbach erar-
beitet, das die strategische Grundlage für die Dorfentwicklung der kommenden ca. 20
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Jahre bilden wird. Die im Rahmen der Dorfmoderation eingebrachten Hinweise und Ide-
en sindwichtige Inhalte für dasKonzept, indemauchganzkonkreteProjekte für Langen-
bach festgehalten werden. Für dieBürgerinnen undBürger besteht also jetzt dieChance,
sich aktiv in die Gestaltung der Zukunft von Langenbach einzubringen.
Die Ergebnisse der bisherigen Termine im Rahmen der Dorfmoderation sowie Informa-
tionen zur Dorferneuerung sind auf der Website von Langenbach www.langenbach-
pfalz.de zu finden. Das begleitende Büro IfR Institut für Regionalmanagement steht al-
len Interessierten für weitere Hinweise, Anregungen oder Fragen im Zusammenhang mit
der Dorferneuerung zur Verfügung (rettermayer@ifr-regional.de oder 06383 / 579 851).
Wolfgang Schneider (Ortsbürgermeister) und Mathias Rettermayer (IfR)

Nanzdietschweiler

Landfrauen Nanzdietschweiler
Am 04.05.2023, um 19.30 Uhr, findet der Kurs für Nahrungszubereitung „Sommer-
kochkurs-leichte Sommerküche Paprika“
in der Kurpfalzhalle, statt.
Kursleiterin ist Frau Daniela Hix.

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Nanzdietschweiler hat in seiner Sitzung am 29.03.2023 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Bebauungsplan Auf der Höllenhub Teil E
Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2
BauGB

Alle Stellungnahmen wurden einstimmig beschlossen.
Baugebiet „Auf der Höllenhub Teil E“
Vermessung

DerOrtsgemeinderat beauftragt dasBüroStraußundBenzelmit denVermessungsarbei-
ten hinsichtlich Grundstücksvermessung im Baugebiet Höllenhub Teil E gemäß Ange-
bot. Die Ausführung der Arbeiten ist entsprechend der Planung der Erschließungsarbei-
ten zeitlich abzustimmen.

1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
a) Beratung und Beschlussfassung über Vorschläge aus der Beteiligung der Einwoh-
ner gemäß § 97 Abs. 1 und § 98 Abs. 1 GemO
b) Beratung und Beschlussfassung  über die Nachtragshaushaltssatzung

b) Der Gemeinderat stimmt der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2023 in der vorliegenden Fassung zu. Die Verwaltung wird beauftragt, alles Weitere zu
veranlassen.
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines neuen Rahmenvertrages
mit den Pfalzwerken

Der Ortsgemeinderat Nanzdietschweiler beschließt den Tagesordnungspunkt auf die
nächste Sitzung zu verschieben.

Förderprogramm „Klima angepasstes Waldmanagement“ des Bundes
Der Ortsgemeinderat Nanzdietschweiler beschließt den Tagesordnungspunkt auf die
nächste Sitzung zu verschieben.

Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)
Die Ortsgemeinde Nanzdietschweiler tritt dem Kommunalen Klimapakt bei. Damit ver-
pflichtet sie sich, ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in der Anpassung an
Klimawandelfolgen zu verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Sie benennt dazu
folgende Ziele und Maßnahmen und bringt diese in das weitere Verfahren ein:
· Umstellung auf LED
· Ladestationen für E-Bike und E-Auto
· Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Gebäuden und Freiflächen
· Hochwasserschutz
· Nahwärme mit energetischer Sanierung der Kurpfalzhalle
Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt,
· die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Beschluss in der vorgegebenen

Form zeitnah an das MKUEM abzugeben
· in Abstimmung mit der Ortsgemeinde Nanzdietschweiler zu prüfen, welche der über

den KKP zurVerfügung stehenden Beratungsangebote in Anspruch genommen werden
sollen und diese zeitnah und proaktiv anzufordern sowie

· entsprechende personelle Kapazitäten und organisatorische Ressourcen und Infra-
struktur bereitzustellen, um den Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu unter-
stützen.
Antrag SVN Sportverein Nanzdietschweiler

Der Ortsgemeinderat beschließt, sich für die Einleitung von Abwasser vom Wohnmobils-
tellplatz in die Abwasserpumpstation des SV 1946 Nanz-Dietschweiler e.V. an den In-
vestitionskosten für die Erneuerung der Abwasserpumpstation mit einmalig 5.000 Euro
zu beteiligen.
nicht öffentlich

Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt über verschiedene Grundstücksangelegenheiten.

Bauangelegenheit
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Bauangelegenheit.

Ohmbach

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Ohmbach hat in seinerSitzung am 30.03.2023 folgende Beschlüs-
se gefasst:

öffentlich
Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)

DieOrtsgemeindeOhmbach tritt demKommunalenKlimapakt bei. Damit verpflichtet sie
sich, ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in der Anpassung an Klimawandel-
folgen zu verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Sie benennt dazu folgende
Ziele und Maßnahmen und bringt diese in das weitere Verfahren ein:
v Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer PV-Frei-
flächenanlage
· Herstellung einer Beschattungseinrichtung auf dem Kitagelände
· Erneuerung der Heizungsanlage im Kita-Gebäude
· Errichtung Windrad
· Nahwärmekonzept
Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt,
· die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Beschluss in der vorgegebenen

Form zeitnah an das MKUEM abzugeben,
· in Abstimmung mit der Ortsgemeinde Ohmbach zu prüfen, welche der über den KKP

zur Verfügung stehenden Beratungsangebote in Anspruch genommen werden sollen
und diese zeitnah und proaktiv anzufordern sowie

· entsprechende personelle Kapazitäten und organisatorische Ressourcen und Infra-
struktur bereitzustellen, um den Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu unter-
stützen.
Sanierung Fußboden in der Kindertagesstätte

Die Fa. Thiel & Riedl aus Kaiserslautern wird mit den Bodenbelagsarbeiten beauftragt.
Die Angebotssumme beziffert sich auf 7.284,70 Euro (brutto).

Quirnbach/Pfalz

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 04.05.2023, um 20:00 Uhr, findet im Ratszimmer des Bürger-
hauses, Hauptstraße 5, 66909 Quirnbach/Pfalz eineSitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Quirnbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 4, 5 und 6 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Erstellung einer Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen

Wahlperiode 2024-2028
2. Kerwe
3.  Informationen
nicht öffentlich
4.  Bauangelegenheiten
5.  Vertragsangelegenheiten
6.  Informationen

Quirnbach, den 20. April 2023
gez. Stefanie Körbel, Ortsbürgermeisterin
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Rehweiler Landfrauen Rehweiler
Am 06.05.2023 findet um 10.00 Uhr im DGH Rehweiler der Kinderkochkurs „Frühstück
mit Biss“ statt. Die Kursleiterin ist Frau Rosalinde Neiheisel.
Wir bitten um Anmeldung bei Elvira Cassel, Tel .06383-925090

Schönenberg-Kübelberg

Verkehrsraumeinschränkungen im Gebiet
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Ort, Straße: Schönenberg-Kübelberg, Bruchstraße und Frankenstraße
Art der Sperrung: Vollsperrung Frankestraße, Halbseitige Sperrung Bruchstraße
Zeitraum: 02.05.2023 bis voraussichtlich Ende Oktober 2023
Ab dem 02.05.2023 bis voraussichtlich Ende Oktober 2023 wird die Frankenstraße
voll gesperrt und die Bruchstraße ab dem Kreuzungsbereich Frankenstraße in Rich-
tung Hausnummer 25 halbseitig gesperrt.
In diesem Zeitraum wird die Wasserversorgung in der Frankenstraße und in Teilen der
Bruchstraße erneuert. Umfang ist die Erneuerung der Wasserhauptleitung und der
Wasserhausanschlüsse.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Straßenverkehrsbehörde der Verbandsgemeinde
oder die Verbandsgemeindewerke Oberes Glantal gerne zur Verfügung.

Deutsche Glasfaser startet mit den Hausbegehungen und dem
Tiefbau in Schönenberg-Kübelberg
Der Glasfaserausbau in Schönenberg-Kübelberg geht in die nächste Runde: Der von
Deutsche Glasfaser beauftragte Baupartner Libra hat bereits mit den Hausbegehungen
begonnen.
Die Hausbegehungen sind wichtig, damit der Baupartner gemeinsam mit den Kundin-
nen und Kunden festlegen kann, wo und wie die Leitungen auf dem Grundstück verlegt
werden. Auch die Installationswege im Haus werden gemeinsam festgelegt. Standard-
mäßig erfolgt eine kostenlose Installation im Keller oder Erdgeschoss. Individuelle Lö-
sungen können Kundinnen und Kunden am Tag der Begehung mit dem Baupartner be-
sprechen und vereinbaren.
Der beauftragte Baupartner kommt direkt auf die Kundinnen und Kunden zu, um einen
Termin für die Hausbegehung zu vereinbaren. Sollte er beim Hausbegehungstermin nie-
manden antreffen, hinterlässt er eine Karte zur erneuten Kontaktaufnahme im Briefkas-
ten. Zur Sicherheit unserer Kundinnen und Kunden verfügen alle Mitarbeiter von Deut-
sche Glasfaser bzw. des Baupartners über Mitarbeiter-Ausweise, die jederzeit vorge-
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zeigt werden können. Hier ist eine ID-Nummer vermerkt, die jederzeit über die Service-
nummer von Deutsche Glasfaser 02861 - 890 600 geprüft werden kann.
Deutsche Glasfaser startet voraussichtlich Mitte Mai 2023 die Tiefbauarbeiten für das
Glasfasernetz in Kübelberg-Schönenberg. Damit ist ein weiterer Meilenstein auf dem
Weg zu einem schnellen und zukunftssicheren Glasfasernetz in Schönenberg-Kübel-
berg erreicht.
„Um den Aufwand bei den Tiefbauarbeiten so gering wie möglich zu halten und Glasfa-
ser schnell zu verlegen, nutzen wir moderne und effiziente Verfahren“, so Andreas Wie-
be, Projektmanager Bau von Deutsche Glasfaser. Beim Bau werden die Leerrohre in die
Straßen eingebracht und die Glasfaser verlegt. Im Anschluss werden die Gehwege und
Straßen provisorisch verschlossen, etwa mit Pflastersteinen oder Kies. So können im
späteren Bauprozess die Leitungen beim Bau der Hausanschlüsse schnell erneut geöff-
net werden. Zum Ende der Bauarbeiten werden die Gehwege und Straßen endgültig und
ordnungsgemäß wiederhergestellt. Bei einerSchlussbegehung wird der Zustand all die-
ser Oberflächen von der Verbandsgemeinde geprüft.
Die Tiefbauarbeiten finden in enger Zusammenarbeit zwischen Verbandsgemeindever-
waltung und dem Baupartner sowie Deutsche Glasfaser statt. Vor Beginn der Bauarbei-
ten werden die Anwohnerinnen und Anwohner der jeweiligenStraße so früh wie möglich
über die Arbeiten informiert. Eine entsprechende Mitteilung finden sie per Posteinwurf
in ihrem Briefkasten.
Das Team von Deutsche Glasfaser wird sowohl Kunden als auch interessierte Bürgerinnen
und Bürger am Dienstag, 23. Mai 2023 um 19:00 Uhr zu einer Informationsveranstaltung
einladen. Hierzu werden gesonderte Einladungen in die Briefkästen verteilt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.deutsche-glasfaser.de, telefo-
nisch unter 02861 - 890 600 oder persönlich im Servicepunkt (Glanstraße 28, 66901
Schönenberg-Kübelberg, Öffnungszeiten: Montag und Dienstag, jeweils 11:00 – 13:00
und 14:00 – 18:00 Uhr). Alle Fragen zum Bau beantwortet die kostenlose Deutsche
Glasfaser Bau-Hotline unter 02861 - 890 60 940 montags bis freitags in der Zeit von 8
bis 20 Uhr.

Stellenausschreibung

Wir suchen für unsere Kindertagesstätten in 66901 Schönenberg-Kübelberg ab sofort

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Sozial- und Erziehungsdienst

(Teilzeit 19,5 Std.)

zur Unterstützung des pädagogischen Personals. Je nach Vertretungsbedarf erfolgt
Ihr Einsatz in der Kita „Kleine Strolche“, Schillerstr. 1a, oder auch in der Wald-Kita,
Schmittweilerstr. 26.
Wir wünschen uns:
 Eine motivierte und zuverlässige Fachkraft mit erfolgreich abgeschlossener Ausbil-

dung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung oder
 zum/zur Sozialassistent/in oder Kinderpfleger/in oder auch Kinderkranken-

schwester bzw. -pfleger
 soziale Kompetenz, Freude und Engagement bei der pädagogischen Arbeit
 einen liebevollen und wertschätzenden Umgang mit den Kindern
 Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
 die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren und

ggfs. Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten
 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und Belastbarkeit
Wir bieten Ihnen:
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst
üblichenSozialleistungen, wie z. B. Jahressonderzahlung, betrieblicheZusatzversor-
gung, vermögenswirksame Leistungen, Leistungsentgelt sowie Fortbildungsmög-
lichkeiten. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 19,5 Stunden. Die
Vergütung erfolgt je nach persönlicher Voraussetzung nach Entgeltgruppe S3 – S8a
TVÖD.
Die Stelle ist aus haushaltsrechtlichen Gründen vorerst auf ein Jahr befristet.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Ihre Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 31.05.2023 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)
Für Rückfragen steht Ihnen die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Frau
Göddel (Tel. 06373 504-140) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten können nicht erstattet werden.

Schönenberg-Kübelberg, im April 2023
gez. Thomas Wolf, Ortsbürgermeister

Gemütlicher Nachmittag beim Pensionärsverein
Schönenberg-Sand

Der Pensionärsverein Schönenberg-Sand lädt alle Mitglieder zu einem gemütlchen
Nachmittag am Freitag dem 05. Mai 2023, um 15:00 Uhr ins Bürgerhaus Sand ein.
Wir wollen uns Filmaufzeichnungen aus vergangenen Zeiten ansehen. Hauptthema
ist die Kerwe in Schönenberg.
Auch Nichtmitglieder und Freunde sind herzlich willkommen.
Damit wir besser organisieren, und wenn notwendig auch den Bürgerbus anfordern
können, bitten wir Euch um kurze Anmeldung an Jutta Bach-Opp, Tel. 0171-
7336648.

Steinbach am Glan

Maifeier

mit Maibaum aufstellen

Sonntag, den 30. April 2023
ab 17.00 Uhr Spielplatz (Kath. Kirche)

Für Essen und Trinken ist gesorgt

Es lädt ein die Ortsgemeinde und Ihr Ortsbürgermeister

Wahnwegen
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Aushändigung der Verdienstmedaille Rheinland-Pfalz
Für sein Engagement im Rahmen der Flutkatastrophe im Juli 2021, wurde Herrn Andreas
Kayser aus Wahnwegen die Verdienstmedaille des Landes Rheinland-Pfalz in der Son-
derform „Flut 2021“ verliehen.
Herr Kayser hatte unter anderem14 Fahrzeuge besorgt, diese repariert, mit einer neuen
HU/AU versehen und diese anschließend betroffenen Menschen im Ahrtal gespendet.
Dies geschah alles auf eigene Kosten. Mit dieser Aktion hat er vielen Familien geholfen
das Leben wieder ein bisschen lebenswerter zu machen. Durch diese Unterstützung
sind auch viele Freundschaften gewachsen.
Ausgehändigt wurde die Medaille am 18. April 2023, im Kurfürstlichen Palais inTrier von
dem Präsident der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Herrn Thomas Linnertz im
Namen der Ministerpräsidentin. „Die Flut hat nicht nur das Ahrtal, sondern auch den Ei-
felkreis, den Kreis Trier-Saarburg und die Stadt Trier schwer getroffen. Ihr Engagement
war herausragend und sehr unterschiedlich“, so ADD-Präsident Linnertz in seiner Lau-
datio. „Viele von Ihnen sind Ortsbürgermeisterin oder -meister bzw. Ortsvorsteherin
oder -vorsteher und dadurch in besonderer Verantwortung. Andere haben als Privatper-
son unglaubliches geleistet – Betroffenen über Wochen ein zu Hause gegeben, Autos
besorgt und an Hilfsbedürftige gespendet und vieles mehr. Für diese Leistung und die-
ses Engagement können wir Ihnen nur den höhsten Respekt zollen.“
Bürgermeister Christoph Lothschütz und Ortsbürgermeister René Morgenstern ließen es
sich nicht nehmen an dieser kleinen Feierstunde teilzunehmen und auch ihren Dank
auszudrücken und für diese Auszeichnung herzlich zu gratulieren.

v.l.n.r. Bürgermeister Christoph Lothschütz, Kreisbeigeordneter Jürgen Conrad, Frau Kay-
ser, Herr Kayser, ADD Präsident Thomas Linnertz, Ortsbürgermeister René Morgenstern.

Waldmohr

Bekanntmachung
Vollzug der Wassergesetze;
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Ab-
fallwirtschaft und Bodenschutz in Kaiserslautern hat der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal die gehobene Erlaubnis für die Einleitung von Niederschlagswasser aus dem
Baugebiet „Lauersdell“ in der Stadt Waldmohr in das Grundwasser, gemäß §§ 8, 9,
10, 13 und 15 WHG i.V.m. § 16 LWG erteilt.
Der Erlaubnisbescheid ist am 04.04.2023 unter dem Aktenzeichen
6422-0001#2022/0023-0111 32 AB2 ergangen.
Gemäß § 108 LWG i.V.m. § 74 Abs. 4 VwVfG liegt der Erlaubnisbescheid samt Plan-
satz ab demTage dieser Bekanntmachung bis einschließlich 15.05.2023 bei derVer-
bandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr im
Büro der VG-Werke Oberes Glantal W1-4.11 zur Einsicht aus.
Mit dieser Bekanntmachung ergehen noch folgende Hinweise:
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Erlaubnisbescheid gegenüber den nicht
bekannten Betroffenen als zugestellt.
Rechtsbehelfe gegen die Erlaubniserteilung können nur von Personen eingelegt
werden, die im förmlichen Verfahren bereits form- und fristgerecht
Einwendungen erhoben haben.
Schönenberg-Kübelberg, den 17.04.2023
Verbandsgemeindeverwaltung
Gez.: Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Eisverkauf auf dem Marktplatz ab dem 01. Mai
Liebe Waldmohrerinnen,
liebe Waldmohrer,
wie ja schon mehrfach berichtet, hatte die Stadt Waldmohr das Mietverhältnis mit dem

Betreiber des Eiscafés zum 31.12.2021 (!) gekündigt. Vorausgegangen waren unhaltba-
re und unzumutbare Vorkommnisse zwischen Herrn Valzano und der Stadt Waldmohr.
Der Stadtrat hatte die Kündigung einstimmig beschlossen. Aber auch die Führung des
Eiscafés ließ viele Wünsche offen und hatte zu Beschwerden aus der Bevölkerung ge-
führt. Allerdings hat Herr Valzano den Kündigungstermin einfach ignoriert und die Räu-
me nicht freigegeben. Die Stadt hatte bereits im Januar 2022 eine Räumungsklage ein-
gereicht. Leider fand erst im Januar 2023 der erste und jetzt im April der 2. Anhörungs-
termin vor dem Landgericht Zweibrücken statt. Aus der dargelegten Rechtsauffassung
des Gerichts war auch für Herrn Valzano eindeutig zu entnehmen, dass die Kündigung
ordnungsgemäß und rechtens war. Er hat daraufhin bereits Mitte März 23 mit der Räu-
mung der gemieteten Räume begonnen und sich jetzt verpflichtet, diese zum
02.05.2023 an die Stadt zu übergeben. Somit nimmt dieser Rechtstreit nun ein Ende.
Die Stadt hatte zwischenzeitlich mit drei Interessenten für das Eiscafé Verhandlungen
aufgenommen. Da Herr Valzano zuvor keinen Termin für die Räumung genannt hatte,
konnte auch kein neuer Mietvertrag abgeschlossen werden. So stehen wir jetzt vor der
Situation, dass der künftige Mieter für den Sommer 2023 weder neue Möbel noch die
notwendigen Kühltheken rechtzeitig beschaffen kann. Die Lieferzeiten hierfür betragen
mehr als 6 Monate. Das Eiscafé kann also in diesem Jahr nicht wieder öffnen.
Um dennoch auch in diesem Sommer Eis auf dem Marktplatz anbieten zu können, hat
die Stadt nun eine Zwischenlösung gefunden. Die Familie Pressler führt derzeit das
Eiscafé Ecker in Erbach. Mit Unterstützung von Herrn Ecker wird sie nun ab 01. Mai zu-
sätzlich einen eingeschränkten Verkauf unter den Platanen des Marktplatzes in Wald-
mohr anbieten. Hierzu stellt die Stadt eine ihrer Verkaufsbuden zur Verfügung. Davor
werden mit BierzeltgarniturenSitzgelegenheiten angeboten. Die dort eingesetzte mobi-
le Eistheke ist allerdings auf 5 Eissorten beschränkt. Hierfür bitten wir um Verständnis.
In diesem Jahr werden wir mit diesem Provisorium leben müssen, das aber gleichzeitig
auch eine Bereicherung für unseren Marktplatz darstellt. Im nächsten Jahr wird es dann
wieder ein Eiscafé an gewohnter Stelle mit einem neuen Pächter geben.
Ihr Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Vortrag des Polizeipräsidiums Westpfalz :
SICHER LEBEN –
SCHUTZ VOR KRIMINALITÄT IM ALLTAG

Foto /Quelle: Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes Polizeiliche
Kriminalprävention der Länder und des www.polizei-beratung.de

Immer wieder gibt es Situationen, in denen Kriminelle versuchen, durch Täuschungen,
vorspiegeln falscher Tatsachen und zahlreichen Tricks an das Vermögen der Menschen
zu gelangen. In Einzelfällen gelingt dies, da die Täter*innen äußerst professionell vorge-
hen und deren Opfer in der jeweiligen Situation überfordert sind.
Es ist daher wichtig, sich wirksam vor den vielfältigen Kriminalitätsphänomenen, wie
beispielsweise „Schockanrufe“, „Falsche Polizeibeamte“, „Enkeltrick“ oder Betrug mit-
tels „WhatsApp“ zu schützen.
Wir laden Sie zu einem Vortrag des Polizeipräsidium Westpfalz zum Thema „SICHER LE-
BEN – SCHUTZ VOR KRIMINALITÄT IM ALLTAG“ ein:
· Mittwoch, 3. Mai,
· 15 Uhr 
· W4 - Das Stadtcafé  (Weiherstr. 4, Waldmohr)
Im Rahmen des Vortrags informiert Sie eine Mitarbeiterin des Polizeipräsidiums West-
pfalz darüber,welcheBetrugsmaschenderzeit aktuell sindunddurchwelchesVerhalten
Sie sich sicher schützen können.
Der Eintritt ist frei!

NABU Waldmohr
Pflanzenbörse
Auch in diesem Jahr findet unsere Pflanzenbörse wieder am ersten
Mai-Wochenende statt. Wir halten ein großes Angebot an Tomaten-

pflanzen in vielen alten Sorten (rote, gelbe, schwarze), in unterschiedlicher Fruchtgröße
und Wuchshöhe bereit. Zucchini-, Kürbis- und Gurken-Jungpflanzen ergänzen das Ange-
bot. Ein reichhaltiges Angebot an Bienen-(insekten)freundlichen Pflanzen steht eben-
falls bereit. Gewürzkräuter stehen ebenfalls auf den Tischen.
Aber auch Pflanzen für Balkon, Wintergarten oder Fensterbank sind zu finden.
Wir spenden den Erlös wieder für ein großes Naturschutzprojekt des NABU.
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Schauen Sie doch einmal vorbei! 
Termin: Samstag, der 6. Mai 2023 von 8.30 – 12 Uhr
Ort: Marktplatz Waldmohr

Wie im vergangenen Jahr, so wird es auch in diesem Jahr am 1. Mai eine Bierwanderung
in Waldmohr geben. Ein familienfreundlicher Rundwanderweg von gerade mal fünf Kilo-
meter, der auch mit dem Kinderwagen gut zu bewältigen ist. Der Rundweg geht vom
Marktplatz, wo der Obst- und Gartenbauverein seine Zelte aufgebaut hat, über die Fi-
scherhütte am Motschweiher, das Clubheim des Tennisclubs, und dem Sportheim des
VFB Waldmohr zum Ausgangspunkt zurück. Der Einstieg in den Rundwanderweg bleibt
jedem selbst überlassen. An allen Stationen gibt´s Unterhaltung kulinarische Köstlich-
keiten und reichlich Bierspezialitäten. Natürlich auch Alkoholfreies für die Kid´s.

Das Friedhofsamt informiert:
Nach der Winterpause ist das Wasser auf dem Friedhof der Stadt Waldmohr wieder
angestellt.

Keine Grünschnittannahme auf dem Bauhof 2023
In diesem Jahr kann die Stadt Waldmohr leider keine Annahme von kleineren Mengen
Grünschnitt anbieten. Mit dem neuen Finanzausgleichsgesetz, das in diesem Jahr in
Kraft getreten ist, hat das Land Rheinland-Pfalz alle Kommunen verpflichtet, ausgegli-
chenen Haushalte vorzulegen. Das bedeutet letztlich, dass alle freiwilligen Ausgaben
auf die Notwendigkeit hin zu überprüfen und ggf. einzustellen sind. Hierzu zählt auch
dieGrünschnittannahme.Hiermüssenzumeinendienicht unerheblichenKosten für die
Containerstellung und die Abfuhr berücksichtigt werden. Zum anderen kommt dazu,
dass ein Mitarbeiter des Bauhofes jede Woche über 3 Stunden die Annahme des Grün-
schnitts begleiten muss. Dies verursacht nicht unerhebliche Personalkosten. Zudem
können in dieser Zeit keine ureigenen Arbeiten des Bauhofes geleistet werden.
Deshalb hat sich die Stadt Waldmohr schweren Herzens dazu entschieden, die Grün-
schnittannahme einzustellen. Die Bevölkerung wird gebeten, künftig die Grünschnittan-
nahme Hammerschmitt auf dem Bambergerhof zu nutzen. Für kleinere Mengen steht mitt-
lerweile auch die grüne Tonne zur Verfügung. Diese Entscheidung ist sicher zu bedauern,
wird aber nicht die einzige freiwillige Leistung sein, die aufgrund des neuen Gesetzes ein-
gestellt werden muss. Sollen die dortigen Vorgaben nicht eingehalten werden, droht die
AblehnungdesHaushaltesunddieEinstellungvon finanziellen Förderungendes Landes.
Ihr Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
30.04.2023 (Jubilate), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler, mit Taufe
(Pfarrerin Stefanie Christmann)
30.04.2023 (Jubilate), 10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, mit Taufe
04.05.2023, 10.00 Uhr, Seniorenpflegeheim „Haus Marienhof“ Glan-Münchweiler, mit
Abendmahl
Kindergottesdienst:
30.04.2023, 10.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum Dietschweiler
30.04.2023, 11.15 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler
Konfirmandenarbeit:
02.05.2023, 15.30 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-Münchweiler, Konfizeit der Konfirmanden-
gruppe
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel. 06383-470 / Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
29.04. 18:00 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
------
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 30.04.2023 10.00 Uhr: Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Samstag, 06.05.2023 18.00 Uhr: Gottesdienst
Der Gottesdienst am 07.05. entfällt
Gemeindeveranstaltung
Treffen der Frauengruppe am Dienstag, 02.05. um 18.00 Uhr m Prot. Gemeindehaus
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312:
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Pfarrerin Mohrbacher ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.
Jubelkonfirmation 2023 in Waldmohr
Die Protestantische Kirchengemeinde Waldmohr lädt alle Gemeindeglieder, die vor 25,
50, 60, 65 oder 70 Jahren in der Waldmohrer Kirche konfirmiert wurden, zur Feier der
Jubelkonfirmation am Sonntag, den 04. Juni 2023 um 10:00 Uhr, ein. Ein Vortreffen wie
in den vergangenen Jahren wird nicht mehr stattfinden. Daher bitten wir Sie auf diesem
Wege, uns Adressen auswärts lebender Jubilarinnen und Jubilaren mitzuteilen. Gemein-
demitglieder, die nicht in Waldmohr konfirmiert wurden und ihr Jubiläum nicht in ihrer
Heimatgemeinde feiern können, dürfen ebenfalls an der Feier teilnehmen und werden
gebeten sich per Mail (pfarramt.waldmohr@evkirchepfalz.de) oder Telefon
(06373/9312) im Pfarramt zu melden.
Schriftliche Einladungen erhalten die Jubilarinnen und Jubilaren, von denen uns die
Adressen vorliegen, zeitnah auf dem Postwege zusammen mit weiteren Informationen
über den Ablauf des Gottesdienstes.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 28. April
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 30. April
10 Uhr Ohmbach & Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 5. Mai
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 7. Mai
10 Uhr Konfirmation in Herschweiler-Pettersheim
10 Uhr Ohmbach
Termine
Liturgischer Singkreis
Dienstag, 2. Mai, 20 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Mittwochs, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Lisa Hol-
linger (0163 9707436) und Andreas Horn (0151 22117713 )
Mosaik (Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre)
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine
Offene Kirche
Montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr ist die Kirche in Herschweiler-Pettersheim für
Zeiten der Stille und des Gebets geöffnet.
Kontakt:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
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https://www.facebook.com/KircheHP
Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Freitag, 28.4.2023
15:00 Uhr       Präpi-Kurs im Gemeindesaal in Gries
Sonntag, 30.4.2023
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Mittwoch, 3.5.2023
Vortreffen für die Jubelkonfirmation am 29. Mai.
Die Grieser Jubilare treffen sich um 18:30 Uhr im Gemeindesaal in Gries.
Die Teilnahme daran ist aber nicht verpflichtend, sondern dient einfach dem gegensei-
tigen Kennenlernen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und weitere Anmeldungen zum
Festgottesdienst.
Sonntag, 7.5.2023
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau
Jubelkonfirmation 2023
Die diesjährige Jubelkonfirmation findet am Pfingstsonntag, den 28. Mai 2023, in Mie-
sau und am Pfingstmontag, den 29. Mai 2023, in Gries jeweils um 10 Uhr statt.
Dazu laden wir alle Jubilare herzlich ein, die vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 und 80 Jahren
konfirmiertwurden–unabhängig davon,wodie Konfirmation stattfand.MeldenSie sich
gerne im Pfarramt oder sprechen Sie unsere Presbyter/innen an. Es werden keine per-
sönlichen Einladungen verschickt.
Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet.Pfarrerin Irena Weber (geschäftsführende Pfarrerin) ist unter der
Nummer 0157-85509688zuerreichen. Ansprechpartner sind auchdie gewählten Pres-
byter/innen aus Miesau und Gries.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 29. April          
18.00 Uhr Vorabendmesse Reichenbach-Steegen
Sonntag 30. April
09.00 Uhr  Sonntagsmesse Nanzdietschweiler
10.30 Uhr  Sonntagsmesse Glan-Münchweiler
10.30 Uhr  Sonntagsmesse Kusel
Dienstag  2. Mai
17.30 Uhr Rosenkranzgebet Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse Glan-Münchweiler
Mittwoch 3. Mai
09.00 Uhr Festtagsmesse Nanzdietschweiler
Donnerstag 4. Mai
17.30 Uhr Rosenkranzgebet Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse Glan-Münchweiler
Freitag 5. Mai
17.30 Uhr Rosenkranzgebet Nanzdietschweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse  Nanzdietschweiler      
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber
Gemeindeassistent Philipp Ochsner

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Samstag, 29. April:
17.00 Uhr Elschbach Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Breitenbach Messfeier am Vorabend
Sonntag, 30. April:
9.00 Uhr          Brücken Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier
Montag, 01. Mai:
10.30 Uhr        Sand Messfeier – Eröffnung des Marienmonats Mai -
Mittwoch, 03. Mai:
08.30                 Kübelberg Messfeier
15.00 Waldmohr Messfeier im Haus am Schachenwald
Donnerstag, 04. Mai:
18.30 Uhr        Waldmohr Messfeier
Samstag, 06. Mai:
17.00 Uhr        Elschbach Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Brücken Messfeier am Vorabend
Sonntag, 07. Mai:
09.00 Uhr          Breitenbach Messfeier
10.00 Uhr        Waldmohr Pontifikalamt zur Firmung
10.30 Uhr        Sand Messfeier
Firmung 2023
Weihbischof Otto Georgens wird am Sonntag, 07. Mai um 10 Uhr in der Kirche St. Georg,
Waldmohr 21 jungen Menschen aus unserer Pfarrei das Sakrament der Firmung spen-
den. In unserer Pfarrei haben sich folgende Jugendliche auf die Firmung vorbereitet:

aus Altenkirchen: Maximilian Bier;   aus Brücken: Jonas Cullmann, Hannah Fetzer, Kim
Kieper, Eliam Lang (Firmung am 18.6. in Homburg); aus Dittweiler: Christina Groß;  aus
Dunzweiler: Erik Homann; aus Frohnhofen: Carlo Juraschek; aus Kübelberg: Mia Dahl,
Jonas Pfaff; aus Krottelbach: Hannes Lutz; aus Miesau: Alisha Brökelmann; aus Sand:
Gabriel Gottseelig, Steven Lieb; aus Schönenberg: Celine Gansauge, Emily Kolberg, Zoe
Messer; aus Waldmohr: Hannah Göddel, Emily Jurczyk, Larissa Krupp, Anna Pahnke,
Leonie Simon. Wir wünschen allen Firmlingen Gottes Segen und einen schönen Festtag.
Maiandacht der Pfarrei Hl. Christophorus in Breitenbach
Am Dienstag, 09. Mai 2023 findet um 17 Uhr in der Kirche in Breitenbach eine Frauen-
Maiandacht für die Pfarrei Hl. Christophorus statt (Auch Männer sind erwünscht!). Im
Anschluss findet ein Umtrunk im Pfarrheim statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung!
Es werden Mitfahrgelegenheiten angeboten:
für Brücken: Abfahrt um 16 Uhr an der Kreissparkasse
für Waldmohr: Abfahrt um 16.30 Uhr am Haus St. Georg
Seniorencafé im Valentinshaus
Herzliche Einladung an alle Senioren zum nächsten Seniorencafé im Valentinshaus in
Kübelberg. Termin: Donnerstag, 11. Mai um 15 Uhr
Bei Kaffee undKuchengibt es ein kleines ProgrammundGelegenheit zumGespräch.Wir
freuen uns, wenn Sie dabei sind. Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro. Anmeldungen
sind auch noch sehr kurzfristig möglich.
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
30.04.2023 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Kizler
03.05.2023 ab 10:00 Uhr Nachbarschaftskochen
Jeden Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Jungschar “Coole Kids“
Für Jungen und Mädchen von 6-11 Jahren
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 30.04.
Brücken  10:00 Uhr  Gottesdienst
Gemeindeveranstaltungen: 
Dienstag, 02.05.
Altenkirchen  17:00 Uhr Treffen Jugendgruppe im Jugendheim.
Mittwoch, 03.05.
Altenkirchen  15:00 – 16:30 Uhr  Treffen Kindergruppe Kohlbachtal im
Jugendheim (UG).
Donnerstag, 04.05.
Altenkirchen  19:00-20:30 Uhr  Probe Kirchenchor im Jugendheim.
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

SV Kübelberg
SV Miesau – SV Kübelberg 5-0 (3-0)
Der Plan, dem Aufstiegsaspiranten ein Bein zu stellen ging krachend in die Hose. Der
SVM begann Monsterstark, unsere Mannschaft traf diese Saison noch auf kein Team,
das eine vergleichbare Geschwindigkeit in nahezu allen Mannschaftsteilen auf den
Platz brachte. Nach 25 Minuten brach dann auch der Widerstand des SVK und binnen 8
Minuten musste man 3 Treffer durch Schneider (25.), Yalda (28.) und nochmals Schnei-
der, der einen FE zum 3-0 verwandelte (33.) hinnehmen. Nach dem Wechsel lockerten
die Gastgeber etwas die Zügel, trotzdem reichte es zu 2 weiteren Treffern. Berberich
(63.) mit einem Strahl ins obere Toreck und Ibo (72.), der sich ein gestochere mit unse-
rem TW lieferte und im 3. Versuch den Ball im Tor unterbrachte, waren erfolgreich. Letzt-
lich war der Gegner einfach eine Nummer zu groß. Der SVK lässt sich davon aber nicht
unterkriegen und wird in den letzten Spielen gegen Mannschaften auf Augenhöhe auch
wieder Punkte einfahren.
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Nächstes Spiel: SV Kübelberg – TuS Hohenecken II am Sonntag den 23.04.2023 um 15
Uhr am Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg

SV Kübelberg erhält Sportplakette des Bundespräsidenten
Im Rahmen der diesjährigen Ehrungsmatinee des Sportbundes Pfalz am 15.04.23 in
Annweiler, überreichte die Sportstaatssekretärin des Landes Rheinland-Pfalz Frau Si-
mone Schneider zusammen mit dem Präsidenten des Sportbundes Pfalz Herrn Rudolf
Storck, dem SV Kübelberg die Sportplakette des Bundespräsidenten.
Die Sportplakette des Bundespräsidenten ist die höchste staatliche Auszeichnung für
Sportvereine und -verbände. Sie ist eine Auszeichnung für die in langjährigen Wirken
erworbenen besonderen Verdienste um die Pflege und Entwicklung des Sports. Ergän-
zendzurSportplakette und der dazugehörigen Urkunde, erhielt derSV Kübelberg zudem
einenEhren-Pokal der rheinland-pfälzischen Landesregierung.Mit demPokal drückt die
Landesregierung gegenüber dem Verein Dank und Anerkennung für herausragende
Dienste um die Förderung des Sports in Rheinland-Pfalz aus.

v. l. n. r. Bernd Kannengießer, Rudolf Storck, Simone Schneider, Marcel Reger
Bild: ©Sportbund Pfalz

SV Kübelberg – TuS Hohenecken II 6-0 (2-0)
Der SVK wollte sich gegen Hohenecken II für die deutliche Niederlage der Vorwoche re-
vanchieren, doch das war Anfangs gar nicht so leicht. Die Gäste des TuS II erwiesen sich
wie schon im Hinspiel als spielstarke Mannschaft und hatten im ersten Durchgang
durchaus ihre Möglichkeiten. 2x Alu und 2x einen guten Torhüter verhinderten mögliche
Treffer gegen den SVK. Im Gegensatz war das Spielglück auf unserer Seite, als F.
Schleppi aus 14m abzog und der Ball von einem Gegenspieler entscheidend zum 1-0
abgefälscht wurde (13.). Das 2-0 war nach längerer Durststrecke J. Balzer vorenthalten,
der einen schwerenTW-Fehler ausnutzte, als er den Pass auf dessen AV erahnte und den
Ball ins leere Tor drosch (37.). Im 2. Durchgang war das Spiel weniger ausgeglichen. Die
Gäste spielten zwar immer noch gut mit, aber nur bis höchstens 20m vor das Tor, ohne
sich große Chancen zu erspielen. Unsere Elf nutzte im Gegensatz ihre gebotenen Mög-
lichkeiten konsequent und erzielte weitere Treffer zum 3-0 durch St. Traksel (51.), 4-0
durch J. Balzer (56.), 5-0 durch F. Schleppi (68.) und das 6-0 durch N. Stay (82.), einer
unserer 6 Jungen im Team, der mit 18. Jahren den Schlusspunkt setzte und seinen 1.
Treffer für die Mannschaft feiern durfte.
Nächstes Spiel: Am Sonntag 30.04.2023 TuS Breitenbach/Dunzweiler II – SV Kübelberg
Das Spiel findet in Breitenbach bereits um 13:15 Uhr auf dem Kunstrasen statt

Glücklicher Auswärtssieg für SVK
SV 1930 Hauptstuhl e. V. - SV Kohlbachtal 1:3 (0:1)
Nach der unnötigen Niederlage im Derby gegen Breitenbach galt es für den SVK Punkte
zu sammeln, um in der Tabelle nicht weiter abzurutschen. Das Spiel startete für unser
Team perfekt. Bereits nach 17 Sekunden klingelte es im Hauptstuhler Tor. Vom Anstoß
weg erzielten wir das 0:1 mit einem schönen Spielzug über Haag und Jelinski, den Kevin
Springer vollendete. Die Gastgeber waren daraufhin zunächst recht verunsichert. Im
Laufe der ersten Halbzeit entwickelte sich aber ein ausgegelichenes Spiel. Mit fort-
schreitender Spieldauer erarbeiteten sich die Hausherren mehr und mehr Gelegenhei-
ten. Darunter auch ein Elfmeter für die Heimmannschaft. Unser Torwart Jan Weber war
allerdings ein sicherer Rückhalt und konnte auch den Elfmeter parieren. In Halbzeit 2
waren die Hauptstuhler allerdings drückend überlegen. Unser Team konnte das Gesche-
hen nur noch sporadisch in die gegnerische Hälfte verlagern. Trotzdem erhöhten wir auf
0:2. Ein scharf getretener Eckball von Benni Cloß landete am Kopf eines Abwehrspielers,
der ein Eigentor nicht mehr verhindern konnte. In der 65. Minute verkürzte der SVH aber
auf 1:2. Spätestens mit diesem Anschlusstreffer war es ein Spiel auf ein Tor - nämlich

das des SVK. Mit Glück, Geschick und einer überragenden Torwartleistung von Jan We-
ber überstand unser Team die Belagerung. In der Schlussminute brachte wieder ein Eck-
ball die Entscheidung. Tobias Haag fand mit einem präzisen Eckball Yannik Brehmer,
der freistehend zum 1:3 einköpfte.

Schützenbruderschaft 1958 Schönenberg-Kübelberg
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Die 1. Vorsitzende Cornelia Schuck ließ das vergangene Jahr Revue passieren und be-
dankte sich bei den Helfern und Gönnern, die bei vielen Veranstaltungen, dem regelmä-
ßigen Thekendienst und Arbeitseinsätzen tätig waren oder den Verein anderweitig un-
terstützt haben. Ohne das Engagement der Mitglieder ist der Verein nicht lebensfähig.
Die folgenden Neuwahlen bestätigten das bisherige Team, brachten aber auch einige
Änderungen:
Geschäftsführender Vorstand: 1. Vorsitzende Cornelia Schuck, 2. Vorsitzender Jörg Mül-
ler, Schatzmeisterin und Schriftführerin Monika Uhlig.
Vereinsausschuss: Sportleiter Connor End, stellv. Sportleiter Oliver Schuck, Jugendlei-
terin Cornelia Schuck, stellv. Jugendleiterin Tanja Schmidt, Gerätewarte Thomas Eisele
und Andreas Mohrbacher, Beisitzer/in Manfred Bettinger, Sonja Brunner, Jürgen Diehl,
Klaus Hahn, Michael Kapolka und Dieter Rummler. Kassenprüfer/in Ingrid Bettinger und
Harald Meininger.
Für langjährige Mitgliedschaft im Deutschen Schützenbund und im Pfälzischen Sport-
schützenbund erhielten Andreas Mohrbacher und Cornelia Schuck die Urkunden und
Ehrennadeln für 40 Jahre.

v.l.n.r. 1. Vorstand Cornelia Schuck, Ehrenmitglied und Ehren-OSM Horst Schuck, 2. Vor-
stand Jörg Müller, Andreas Mohrbacher

Schützenverein ´Diana´ e.V. Breitenbach
3. Rundenkampf KK - Sportpistole. 2023
Pfalzliga West Ringe
Thaleischweiler : Breitenbach I 1575 : 1605
Andlauer Sven 541
Mathias Christian 537
Riegelmann André 527
Bezirksliga Nord Ringe
Breitenbach II : Neutral 762 : 0
Ellmer Fabian 264
Fernau Martin 257
Lübs Ronni 241
Ellmer Sören (230)
KreisklasseRinge
Breitenbach III : Schönenberg-Kbg. IV 698 : 636
Wagner Jörg 237
Diehl Andreas 237
Kleber Alfred 224
Roth Stefan (208)

Schachclub Ohmbach
Schöne Erfolge für den Schachclub Ohmbach
Beim 90.Pfälzischen Schachkongress in Eisenberg gelang Götz Ohliger vom Schachclub
Ohmbach ein schöner Erfolg. Er hat im Hauptturnier 2 unter 22 Teilnehmern mit 4,5
Punkten aus 7 Runden den 5. Platz erreicht (4 Siege, 1 Remis und nur 2 Niederlagen). Er
hat unter anderem gegen einen Spieler mit 1964 DWZ Remis gespielt und gegen einen
weiteren mit 1808 DWZ gewonnen. Vor dem letzten Spiel lag er aussichtsreich auf dem
2. Platz. Bei einem Sieg hätte er das Turnier sogar gewonnen. Aber leider ging diese letz-
te Partie verloren. Der Schachclub Ohmbach gratuliert seinem Schachfreund Götz zu
diesem tollen Ergebnis. Sehr erfolgreich waren auch noch 3 Spieler in der Kreisliga des
Bezirks 6. Moritz Norbert wurde Brettmeister an Brett 6, Gerald Dietze an Brett 2 und
Götz Ohliger an Brett 1. Mit der Meisterschaft hatte Ohmbach 1 am Ende zwar nichts
mehr zu tun, belegte aber einen guten 4. Platz. Die 2. Mannschaft des Schachclub Ohm-
bach belegte am Ende der Runde den 5. Platz in der Kreisklasse A.

TUS Gries
TUS Gries I. verschenkt zwei Punkte an der Torumrandung
In Landstuhl hatte der Gast über die gesamte Spielzeit mehr an Anteilen, konnte aber
letztendlich nur einen Punkt ergattern. Nach 15 Min. verschoss S.Schenke einen Elfme-
ter und es dauerte bis zur 60. da konnte M.Fauß die Führung für Gries erzielen. Zehn
Minuten später war das aber wieder egalisiert, den Gastgebern war der Ausgleich ge-
glückt. In den letzten 5 Min. scheiterte Gries zweimal an denTorpfosten und musste sich
mit einem Unentschieden begnügen.
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TUS Gries II. verliert haushoch im Lokalerby
Schönenberg, der klare Tabellenführer, hatte in Gries leichtes Spiel und nutzte fast jede
seiner zahlreichen Chancen. Das es nicht höher als 12 zu 0 endete hatte Gries seinem
Torhüter Marvin Fischer zu verdanken, der einige Male hervorragend reagierte.
Nächste Spiele Samstag 30.4. Ramstein III. - TUS Gries I. 12.00h
Waldmohr II- - TUS Gries II.  13.15h                                                

TuS Börsborn
Wanderung am 7. Mai 2023 – Vorankündigung
Die nächste Wanderung beim TuS Börsborn erfolgt im Zusammenhang mit dem Besuch
der Sonderausstellung „Wellfläsch in Worschtsupp – Zur Kulturgeschichte der Haus-
schlachtung„ imMuseum Ramstein.
Wanderstrecke 12 km, 190 Höhenmeter. Start um 9 Uhr.
Nähere Infos kommen im nächsten Wochenblatt und auf der  Homepage des TuS
(www.tus-börsborn.de).

Kegelverein Fortuna Brücken
KV Fortuna Brücken I gewinnt Meisterspiel der Gemischten Klassen
Eine erfolgreiche Saison 2022/ 2023 krönte die erste Mannschaft mit dem Titelgewinn
„Meister aller Gemischten Klassen“. Zum ersten Mal konnten die SpielerInnen im Ent-
scheidungsspiel sich gegen die anderen Teilnehmer durchsetzen.
Am Sonntag, den 2. April 2023, reiste der KV Fortuna Brücken in das südpfälzische Ku-
hardt und hatte sich dieses Jahr vorgenommen die Leistungen aus der abgelaufenen

Spielzeit zu bestätigen. Da der Meister der Gemischten Klasse West, GW Contwig, kurz-
fristig die Teilnahme am Meisterspiel aufgrund Personalsorgen absagte, traf man ledig-
lich auf den Meister der Gemischten Klasse Ost, dieSG AVSpeyer/ KVSchifferstadt 1. Im
ersten Durchgang spielten für Brücken Hans-Georg Mootz und Pascal Spengler. Nach
anfänglichen Schwierigkeiten steigerten die Beiden ihre Leistung im Laufe des Spiels
und vor allem Pascal Spengler spielte sich auf der zweiten Bahn in einen Rausch. Mit
einer grandiosen Abräumleistung von insgesamt 191 Kegel erspielte Pascal Spengler
neue persönliche Bestleistung mit insgesamt 475 Kegel. Hans-Georg Mootz erzielte 406
Holz und die Beiden übergaben einen Vorsprung von 51 Kegel an das Schlusspaar. Hier
agierten Markus Bernd mit Tagesbestleistung (477) und Christoph Mang (446) gewohnt
überlegen und holten den Titel nach Brücken. Das Spiel endete mit 1804: 1726 Leis-
tungspunkten zu Gunsten des KV Fortuna Brücken I. Somit konnte das Team erstmals
den höchsten Titel der gemischt spielenden Mannschaften der DCU Rheinhessen-Pfalz
gewinnen. 

Das Bild zeigt die erste Mannschaft beim Meisterspiel in Kuhardt:
Hintere Reihe von links: Ray Leixner, Ralf Mang, Pascal Spengler, Markus Bernd
Vordere Reihe von links: Sarah Pankonin, Christoph Mang, Hans-Georg Mootz

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Darf die Anlage
auf’s Asbestdach?

Kusel/Waldmohr. Wer über die

Installation einer Photovoltaik-

oder Solaranlage nachdenkt,

sollte sich zunächst vergewis-

sern, ob der Dachstuhl baulich

geeignet ist.

Denn die Anlage soll während

der nächsten 30 Jahre möglichst

auf dem Dach montiert bleiben.

Neben einem grundsätzlich gu-

ten Zustand von Statik und Beda-

chung ist bei Altbauten das Dach-

material entscheidend: Die Mon-

tage von PV- und Solaranlagen

auf Asbestzementdächern ist

grundsätzlich verboten, da diese

weder begangen noch bearbeitet

werden dürfen, um keine Asbest-

fasern frei zu setzen.

Ob eine Bedachung Asbestze-

ment enthält, kann anhand des

Baujahres, einer Anfrage beim

Hersteller oder mittels Material-

probe geklärt werden.

Der Energieberater informiert

Nach 1991 eingedeckte Dä-

cher sollten kein Asbest mehr

enthalten.

Da teilweise aber bereits seit

1984 asbestfreie Faserzemente

eingesetzt wurden, bringt bei äl-

teren Dächern nur eine Anfrage

bei der Herstellerfirma oder eine

Materialprobe Klarheit.

Die Beratungsgespräche sind

kostenlos.

Die Energieberatungen finden

wie folgt statt:

In Kusel am Donnerstag, 11. Mai,

von 15 bis 18 Uhr telefonische

Beratung Anmeldung unter 0800

60 75 600 (kostenfrei) und in

Waldmohr am Samstag, 6. Mai,

von 8.30 bis 13.45 Uhr im Bür-

gerhaus, Saarpfalzstraße 12, Sei-

teneingang benutzen (Feuer-

wehreinfahrt). Anmeldung unter

0800 60 75 600 (kostenfrei). |VZ-
RLP

33. Tennis-Turnier

Herschweiler-Pettersheim.

Zum 33. Tennis-Turnier „Bockhof

- Open“lädt der Tennisclub ein.

Es sind Einzel- (Damen / Herren),

Doppel- und Mixedspiele vorge-

sehen. Um dem Sinn und Zweck

des Turniers gerecht zu werden,

sind nur Einzelspieler mit Leis-

tungsklasse größer als 10 zuge-

lassen. In den Doppelwettbewer-

ben muss die Summe beider

Leistungsklassen größer als 20

betragen. Im Herren-Doppel wer-

den zwei Gruppen gebildet: Sum-

me der Lebensalter: unter

100/ab 100.

Die Startgelder betragen im Ein-

Bockhof-Open am Sonntag, 4. Juni

zel 10 Euro, im Doppel sowie

Mixed 5 Euro je Spieler.

Das Startgeld wird bei Spielbe-

ginn bezahlt. Meldeschluss ist

Pfingstmontag, 29. Mai. Falls

noch Startplätze frei sind, wer-

den Anmeldungen bis zur Auslo-

sung angenommen. Die Auslo-

sungen finden am Sonntag, 4. Ju-

ni, um 17 Uhr statt. Turnier-Be-

ginn ist nach der Auslosung.

Die Endspiele werden am letzten

Augustwochenende (26. und 27.

August) ausgetragen.

Die Anmeldung erfolgt lediglich

über www.tennisclub-herschwei-

ler-p.de. |red

„Komm, ich zeig dir meineWelt!“

Glan-Münchweiler. „Komm,

ich zeig dir meine Welt!“ unter

diesem Motto konnten Schülerin-

nen und Schüler verschiedener

Herkunftsländer an ihrer neuen

Heimatschule, der Grundschule

in Glan-Münchweiler, ihr Wissen

über Traditionen und Kultur der

eigenen Länder miteinander tei-

len und „reisten“ so gemeinsam

um die Welt.

Wo komme ich her? Was gibt es

dort? Und was gibt es eigentlich

in meiner neuen Heimat? Mit die-

sen und weiteren Fragen be-

schäftigten sich die sieben Schü-

lerinnen und Schüler aus der

Ukraine, Afghanistan und den

USA.

Die „Glantalreisenden“ besu-

chen seit dem Schuljahr

2022/2023 die Glantalschule

Glan-Münchweiler. In den letzten

drei Monaten führte die Klein-

gruppe unter Leitung von Luca

Huff (Erzieher im Anerkennungs-

jahr) das Projekt „Komm, ich zeig

dir meine Welt!“ durch. Auch ihr

neues Heimatland lernten sie un-

ter diesem Aspekt näher kennen

und konnten so ihre Deutsch-

kenntnisse erweitern.

Hauptziel des Projekts war, ne-

ben der Intensivierung der Inte-

gration, vor allem den Kindern

mehr Selbstwertgefühl zu geben.

Wissen über Traditionen und Kultur miteinander teilen

Bei verschiedenen Aktivitäten,

wie zusammen singen, kochen,

spielen o.ä., lernten die Kinder

sich untereinander besser ken-

nen, erfuhren mehr über ihre

Stärken und Schwächen und un-

terstützen sich gegenseitig, um

die gestellten Aufgaben gemein-

sam zu meistern.

Der Abschluss dieser erfolg-

reichen und spannenden „Reise“

bildete ein Elternnachmittag, in

dem die durchgeführten Aktio-

nen zusammengefasst präsen-

tiert wurden.

Auf zuvor erarbeiteten Länder-

plakaten konnten sich die Eltern

nicht nur über die „bereisten“

Länder informieren, sondern be-

kamen zudem noch einen Ein-

blick über die wichtigsten Inhalte

des Projekts. Viel Beifall gab es

für die Aufführung des ukraini-

schen Theaterstücks „Das Rüb-

chen“ und die musikalischen Bei-

träge aller Länder.

Das Highlight des Nachmitta-

ges war jedoch ein traditionelles

afghanisches Kinderspiel, bei

dem alle Eltern mitmachen durf-

ten, wobei noch einmal deutlich

wurde, dass es nicht immer vieler

Worte bedarf, um sich miteinan-

der zu verständigen. Eine Reise,

die sich in jeder Hinsicht gelohnt

hat! |red

Rentenlücke
schließen und Rente erhöhen

Rheinland-Pfalz. Wer nach

dem 16. Lebensjahr die Schule

besucht oder studiert hat, kann

für einen Teil dieser Zeiten frei-

willige Beiträge in die Rentenver-

sicherung einzahlen. Damit ist es

möglich, Lücken im Rentenkonto

zu schließen, Mindestversiche-

rungszeiten zu erfüllen und die

Rente zu erhöhen.

Bereits früh können erste Lücken

im Rentenkonto entstehen, denn

bei einer schulischen Ausbildung

werden - anders als bei betriebli-

chen Ausbildungen - keine Beiträ-

ge zur Rentenversicherung ge-

zahlt.

Im Rentenkonto werden ledig-

lich ab dem 17. Lebensjahr bis zu

acht Jahre als Anrechnungszeiten

berücksichtigt.

Beiträge nachzahlen bis zum

45. Lebensjahr

Nur bis zum 45. Lebensjahr kön-

Beiträge nachzahlen

nen Versicherte mit freiwilligen

Beiträgen diese Lücken wegen

Schulausbildung schließen. Mög-

lich ist das für Zeiten einer schuli-

schen Ausbildung oder berufs-

vorbereitenden Bildungsmaß-

nahme zwischen dem 16. und 17.

Lebensjahr, für eine länger als

acht Jahre dauernde Fach- oder

Hochschulausbildung nach dem

17. Lebensjahr sowie für Zeiten,

in denen man nach Abschluss ei-

nes Studiums noch immatriku-

liert war. Zudem dürfen für diese

Monate keine Beitragszeiten, z.

B. durch einen versicherungs-

pflichtigen Minijob, oder Anrech-

nungszeiten im Rentenkonto be-

rücksichtigt sein. Gezahlt werden

kann jeder Betrag zwischen dem

aktuellen Mindestbeitrag von

96,72 Euro und dem Höchstbei-

trag von 1 357,80 Euro.

Wer sich für eine Nachzahlung in-

teressiert, sollte auf jeden Fall

die im Versicherungskonto ge-

speicherten Daten prüfen und

sich bei einer Beratungsstelle der

Deutschen Rentenversicherung

in Speyer, Kaiserslautern, Mainz,

Bad Kreuznach, Tier, Koblenz

oder Andernach beraten lassen.

Einen Beratungstermin kann man

telefonisch direkt bei der Bera-

tungsstelle vereinbaren.

Beantragen kann man die Nach-

zahlung von freiwilligen Beiträ-

gen für Ausbildungszeiten mit

dem Formular V0080 über die

Online-Dienste der Deutschen

Rentenversicherung auf

www.deutsche-rentenversiche-

rung.de/eantrag | red
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deut-

schen Rentenversicherung Rheinland-

Pfalz, über das kostenfreie Servicetelefon

unter 0800 1000 480 16 und im Internet

unter www.drv-rlp.de

Mit Berufs-
abschluss in die Zukunft

Kaiserslautern-Pirmasens.

Die Agentur für Arbeit Kaiserslau-

tern-Pirmasens bietet an jedem

zweiten Dienstag im Monat Tele-

fonsprechstunden rund um Kar-

riereplanung und Weiterbildung

an.

Weiter geht’s am 9. Mai. Unter

dem Motto „Mit Berufsabschluss

in die Zukunft“ stehen Beraterin-

nen und Berater von 17 bis 19

Telefonsprechstunde am 9. Mai

Uhr unter der Telefonnummer

0631 3641 130 für Fragen zur

Verfügung. Eine Anmeldung ist

nicht erforderlich.

Die nächste Telefonsprechstun-

de richtet sich an Beschäftigte

ohne Berufsabschluss aber auch

an beschäftigte Männer und

Frauen, welche sich vom ur-

sprünglich erlernten Beruf ent-

fernt haben. |red
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Es bedarf nicht immer vieler Worte, um sichmiteinander zu

verständigen FOTO: LUCA HUFF


